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Ein „Mordserlebnis“ – im hessischen Hattersdorf (20 km sö von Frankfurt) feierten die Altdorfer TV-
AH-Handballer ü32 den inoffiziellen Deutschen Meistertitel. In zwei packenden Spielen besiegten 
sie die Teams aus Hessen und Nordrhein-Westfalen. Bericht S. 20/21               
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Sa 25. März Altdorf putzt sich raus
So 26. März Beginn der Sommerzeit
Mi 29. März Stadtpokal Schützen, PSG Altdorf 
Fr 31. März im Vereinsheim der PSG

Di 11. April Ostermarkt
Fr 28. April DAV Ehrenabend - Sportpark Altdorf
Fr 28. April Neubürgerempfang der Stadt Altdorf - Rathaus, Röderstr. 10

Sa-Mo 6. - 8. Mai Kirchweih Weinhof
So 21. Mai Jazzfrühschoppen der Altstadtfreunde –  Burg Grünsberg
Sa 27. Mai Anker Open Air 2017 - Garten am Anker Weiher
Sa 27. Mai DAV Jubiläumskonzert Coro Alpino - Laurentiuskirche Altdorf
So 28. Mai Europafest der SPD Altdorf - an der Grundschule Altdorf
Di 30. Mai Pfingstmarkt
Mi 31. Mai Frühlingskonzert - Grundschule Altdorf Hagenhausener Straße

Sa-Mo 3. - 5. Juni Hagenhausen Kirchweih
Sa-So 3. - 4. Juni Stadtpokal Fußball beim SV Rasch
Fr 9. Juni Festkommers 150 Jahre FFW Altdorf
Sa-Mo 10. - 12. Juni Kirchweih Unterrieden
Sa 17. Juni Jedermann Handball-Turnier
Sa 17. Juni Flugplatzfest Modellsportclub Altdorf e. V.
Sa-Mo 17. - 19. Juni Kirchweih Pühlheim
So 18. Juni 7. Sommerfest der Burg Grünsberg
Fr 23. Juni Irish Folk Night - Burg
Sa/So 24. - 25. Juni 150 Jahre FFW Altdorf - Marktplatz
Fr 30. Juni Fischmarkt Altdorf - Marktplatz

Termine von April bis Juni

Vorschau:
30. Wallenstein-Halbmarathon am Sa/So. 1./2. Juli 2017
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Interessante Entstehungsgeschichte:   
  Wehr + Turnen gehörten zusammen

Im Jahr 1867, also vor 150 Jahren, erschien 
in der damaligen Lokalzeitung 'Der Bote' ein 
Leserbrief, der davon sprach, dass zwar ver-
diente Bürger vor einigen Jahren eine Art 
Feuerwehr ins Leben gerufen hätten, aber 
die ganze Angelegenheit eine durchgreifende 
Reorganisation brauche.

So wurde im Jahre 1867 die 'Freiwillige 
Feuerwehr Altdorf' gegründet. Es mag hier 
vermerkt sein, dass auch in Altdorf, wie bei 
der Gründung von anderen mittelfränkischen 
Wehren, die um diese Zeit entstanden sind, der 
im Jahr 1862 gegründete Turnverein mit Pate 
stand. So wurde im oben erwähnten Leserbrief 
im Boten darauf hingewiesen, dass der seit 
einigen Jahren bestehende Turnerverein in 
Altdorf eine kleine, so doch geschulte Anzahl 
von Steigern zur Verfügung stellen konnte. Und 
wenige Tage nach dem 10. März 1867, dem 
Gründungstag der Wehr, erschien wiederum 
im Boten ein Aufruf zur Unterstützung der 
Freiwilligen Feuerwehr, der mit der Unterschrift 
gezeichnet war: Der Turnrat der Freiwilligen 
Turn- und Feuerwehr. Dieser im Jahr 1862 ins 
Leben gerufene Turnverein ist dann sogar in der 
Feuerwehr aufgegangen.

Die effektive Bekämpfung von Bränden war 
eines der großen Probleme der damaligen 
Zeit. In regelmäßigen Abständen haben große 
Brandereignisse mehrere Anwesen auf einmal 
zerstört. Am 10. und 11. Januar 1840 beispiels-
weise brannten 10 der 18 Häuser des Blockes 
zwischen Königsbühl-, Unterer Wehdstraße und 
Plätzlein ab. Zunehmend wurde der Ruf laut, 
dass sich eine spezialisierte Einheit mit der 
Brandbekämpfung befassen sollte. Davor war 
jeder Bürger, gleich ob Einwohner oder nicht, 
vom 14. Lebensjahr an verpflichtet bei Brän-
den Hilfe zu leisten. Auch musste jeder Bürger 
im Besitz eines ledernen Feuereimers sein.

Die Anzahl der großen Brände nahm in der 
Folgezeit stark ab, trotzdem kam es immer mal 
wieder zu großen Brandunglücken. Die zuneh-
mende Technisierung hat hierbei sicherlich ihren 
Beitrag geleistet. Mittlerweile sind die Aufgaben 
der Feuerwehr sehr vielfältig geworden. Weg 
von einer reinen Truppe zur Brandbekämpfung 
bis hin zu einer multifunktionalen Einheit, die im 
Einsatz bei allen möglichen kleinen und großen 
Unfällen ist. Hier spielen die Autobahnen rund 
um Altdorf eine entscheidende Rolle.

				    chw

150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Altdorf

wer sich guter gesundheit  
erfreut, ist reich,  
ohne es zu wissen (franz. Sprichwort)

Wir nehmen uns Zeit für Ihre Gesundheit! 
Informieren Sie sich auf unserer Website www.anic-physio.de

Norbert Anic 
Physiotherapie 
Rehabilitation 

Prävention

Neumarkter Str. 6a 
90518 Altdorf 

Tel 09187-23 13 
Fax 09187-95 8720 

mail@anic-physio.de

Physiotherapie
• Physiotherapie
• Massage
• Lymphdrainage
• CMD-Kiefergelenksbehandlung
•  Dorntherapie 

sanfte Wirbelsäulenbehandlung   
nach Dorn

• Kinesio Taping
• Medical Wellness

In Zusammenarbeit  
mit dem Krankenhaus Altdorf:

•  Abnehmkonzept 
DocWeightj

Wir sind die Experten 
für Ihren Rücken
Ärztehaus am Krankenhaus,  
Altdorf
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Unter der Schirmherrschaft des bayerischen 
Innenministers Joachim Hermann wollen wir 
am 24. und 25 Juni zusammen mit der Bevöl-
kerung am Altdorfer Marktplatz 150 Jahre 
Freiwillige Feuerwehr Altdorf feiern. 

Am Samstag zwischen 14:00 und 18:00 Uhr 
wollen wir zusammen mit anderen Organisati-
onen aus der Blaulichtfamilie unsere vielfältige 
Arbeit präsentieren. Parallel dazu findet die 
Abnahme der Bayerischen Jugendleistungs-
spange statt. Den Tag wollen wir mit Live-
Musik der Bands RockFour und Aeroplane 
ausklingen lassen.

Der Sonntagmorgen ist dem traditionellen 
Einholen des Patenvereins, dem Totengeden-
ken und dem ökumenischen Gottesdienst 
gewidmet, getreu dem Motto der Feuerwehr: 
„Gott zur Ehr, dem nächsten zur Wehr“. Ab 
11:00 Uhr wird voraussichtlich der Schirmherr 
sprechen und wir laden zum Frühschoppen 
ein. Für Musik sorgt die vom Jubiläum des TV 
1881 Altdorf bekannte Dixie Gmbh (vormals 
Conny Wagner Band

Der Zugang zum Fest ist an allen Tagen 
frei. Wir würden uns sehr über regen Zuspruch 
aus der Bevölkerung freuen. 

Großes Jubiläum der Altdorfer Feuerwehr 
150 Jahre FF Altdorf

Fest auf dem Altdorfer Marktplatz am 24. und 25. Juni 2017

Aktuelle Informationen unter www.ff-altdorf.de und auf facebook.com/ffaltdorf.

Der Altdorfer Sportspiegel hat mit der letz-
ten Nummer (180 – Dez. 2016) 45 Jahre 
Erscheinen abgeschlossen.

Weit mehr als die Hälfte der Inserenten sind 
seit Jahrzehnten dabei – manche sogar seit 
Beginn – meist Altdorfer Geschäftsleute – 
Ihnen gebührt ein riesiges Dankeschön für ihre 
Bereitschaft mitzumachen – Sie, liebe Leser, 
sollten das auch einmal mit einem Kauf bzw. 
einem Auftrag dort honorieren.

Nun äugen wir alle schon auf das 50-jährige 
Jubiläum – hoffentlich bleiben alle dabei. Es 
könnten auch noch „welche“ dazu kommen, wir 
haben Platz.

Heuer hab ich keinen Rundruf gestartet, da 
sich etliche unserer treuen Inserenten selbst 
meldeten und eine neue Fassung ihres Inserats 
schickten – das gilt für ALLE – Inserate können 
jederzeit ausgetauscht werden – seit mehr als 
10 Jahren haben sich die Preise für ein Inserat 
im Sportspiegel nicht mehr geändert (1/8 Seite 
kostet 100 €, ¼ 165 €, 1/3 200 €, ½ 255 € und 
1/1 485 € in Farbe – der Preis zählt immer für 
4 Ausgaben im Jahr (März/Juni/September/
Dezember) – die Auflage liegt bei 2300 Stück , 
1500 davon werden mit der Post verschickt und 
erreichen viele Altdorfer Familien und solche, 
die von auswärts Mitglied bei einem unserer 4 
Vereinen sind – der Sportspiegel ist eine gern 
gelesene Sportinfo des Altdorfer Sportlebens 
und seiner Erfolge.			          ht

In eigener Sache - Inserenten
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www.altdorfaktiv.de

über

Immer das richtige Geschenk: 
Ein altdorfaktiv-Gutschein, einlösbar bei denteilnehmenden Geschäften

Gutschein

altdorfaktiv-Gutscheine können bei unseren
Mitgliedsbanken - Raiffeisenbank Altdorf und Sparkasse Altdorf - erworben werden.

70 Altdorfer 
Unternehmen, 
Gewerbe, Hand-
werker, Selbständige, 

Dienstleister und
Geschäfte wollen als

altdorfaktiv unsere Stadt noch 
attraktiver und lebenswerter machen und die Idee 
fördern: Altdorfer kaufen in Altdorf.

altdorfaktiv ist bekannt für die verkaufsoffenen 
Sonntage mit Trödelmarkt, das jährliche „Engel-
chen-Gewinnspiel“ und natürlich die beliebten 
altdorfaktiv-Gutscheine.

Neue Mitglieder sind bei uns übrigens 
immer willkommen. Sprechen Sie uns 

einfach an.
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Dies ist eine entscheidende Frage und sie ist 
noch nicht sicher zu beantworten.

Als vor einem Jahr im Jan. 2016 die russische 
Mittelstreckenläuferin, Julija Stepanowa, mit 
ihrem Mann Vitali das systematische Doping 
in der russischen Leichtathletik auffliegen ließ, 
kam der Stein ins Rollen und durch den sog. 
McLaren-Report des kanadischen Jura-Profes-
sors offenbarte sich dann, dass dieses System 
sich auch auf andere Sportarten in Russ-
land ausgedehnt hatte und sehr wahrscheinlich 
auch systematisch gesteuert und letztlich auch 
gedeckt wurde.

In großem Umfang kamen Epo und gewisse 
Medikamente zum Einsatz.

Zwischen den Jahren von 2011 an bis 2015 
sollen hier mehr als 1000 russische Athleten 
– insbesondere bei den Olympischen Spielen 
in London 2012, bei der Leichtathletik-WM in 
Moskau 2013, bei der Schwimm-WM in Kasan 
(ebenfalls in Russland) 2013 und dann vor 
allem bei den Olympischen Winterspielen in 
Sotschi 2014 betroffen gewesen sein.

n Sotschi z.B. waren jede Nacht eine große 
Anzahl von positiv belasteten Proben von rus-
sischen Sportlern gegen saubere Proben aus-
getauscht worden.

Unser IOC Präsident, Dr. Thomas Bach, hatte 
nach dieser Offenbarung nicht gerade eine sehr 
geschickte Figur abgegeben. Vorher war man 
fast ein wenig stolz, einen Deutschen nun in so 
einem hohen Amt zu haben. Vielmehr überließ 
er dann den einzelnen, internationalen Verbän-
den zu reagieren. Evtl. wollte er seine “mögliche 
Freundschaft zu Putin von Sotschi“ nicht zu 
sehr aufs Spiel setzen.

Somit schaffte es dann die RusADA (die rus-
sische Ant-Doping-Agentur) doch, dass die rus-
sische Olympia-Mannschaft mit 270 Athleten u. 
Athletinnen in Rio zu den Sommerspielen 2016 
einmarschieren konnte.

Die Leidtragenden dieser Entwicklung waren 
aber dann letztlich die Athleten für die para-
olympischen Disziplinen, die anschließend 
zuhause bleiben mussten.

Der IOC-Präsident war bei diesen Spielen 
nicht anwesend, er meinte dann doch ein wenig 

Hat der Leistungssport noch eine moralische Instanz ?

zurückrudern zu müssen und ließ verlauten, 
dass er keine positiv getesteten Sportler bei 
den Olympischen Spielen mehr sehen möchte. 
Was immer diese Aussage in der Praxis auch 
bewirken mag ?

Vor allem braucht nun die Wada (die World-
Antidoping-Agency) eine erweiterte Autorität 
und Unterstützung, um solche Vergehen noch 
besser feststellen zu können und dann dement-
sprechend früher zu sanktionieren.

Nach McLaren müssen nun endlich alle inter-
nationalen Verbände zusammen arbeiten, um 
diesen Doping-Sumpf trocken zu legen. Noch 
überlegen und beraten verschiedene Verbän-
de, welche Sanktionen ausgesprochen werden 
könnten? Bei den Biathlon-Weltmeisterschaften 
ist das schon mal nicht gelungen, obwohl dan-
kenswerterweise die 1a-Sportler versuchten, 
Einfluss zu nehmen.

Die Folgen für Russland für die kommenden 
Winterspiele in Pyeongchang in Südkorea 2018 
wäre ein Ausschluss. Russland müsste eigent-
lich versuchen, sein ganzes Sport-System neu 
zu ordnen. Die Hoffnung dazu ist nicht sehr 
groß.

Zu dieser ‚Neuordnung’ im russischen Sport  
irritiert nun eine neue Personalie, nämlich der 
Name der Weltklasse-Stabhochspringerin, Jele-
na Issinbajewa, die den Weltrekord mit über 5 m 
seit einigen Jahren immer noch hält. Sie beteu-
ert weiterhin, stets sauber gewesen zu sein 
und deshalb toleriere sie keine Kollektivstrafe 
für russische Sportler. Natürlich war ihr damit 
als der nun obersten Doping-Jägerin in Russ-
land der Applaus des Präsidenten Putin sicher. 
Somit zeigen sich alle Involvierten und Beschul-
digte immer noch eher trotzig als einsichtig. 

Die Sportwelt ist weiterhin erschüttert und 
somit ist der Sport insgesamt in Gefahr. Es 
muss sich nun etwas ändern und die Ver-
antwortlichen müssen zur Vernunft kommen. 
Wahrscheinlich werden sich besorgte Eltern 
fragen, ob angesichts  dieser Zustände im inter-
nationalen Sportgeschehen die Jugendlichen 
überhaupt noch zum Spitzensport motiviert 
werden können?

Dr. Jacques Beer 
LA-Abtl. und AHG im TVA
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100 JAH
RE100 JAH
RE

● verschiedene Faßbiere im Angebot

● Getränke-Fachmarkt ● Festzeltgarnituren-Verleih

Getränke Münz GmbH  ·  90518 Altdorf  ·  Prackenfelser Straße 3
Telefon (0 91 87) 50 21 · Telefax (0 91 87) 80 44 26
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Im 2. Quartal 2017 feiern langjährige Mitglieder des 1. FCA einen runden Geburtstag:

Ganz besonders herzliche Glückwünsche gehen an unser Ehrenmitglied  
Dieter Vogt zu seinem 70. Geburtstag.

Wir bedanken uns bei allen Jubilaren ganz herzlich für die Treue zum 1. FCA.

Wir wünschen zum Festtag alles Gute, sowie für die kommenden Jahre viel Glück  
und vor allem Gesundheit. 

Dieter Hirschmann am 12. April zum 60. Geburtstag
Johann Mack am 21. April zum 70. Geburtstag
Werner Moeller am 26. Mai zum 80. Geburtstag
Ehrenmitglied Dieter Vogt am 27. Mai zum 70. Geburtstag
Werner Reinhardt am 28. Mai zum 65. Geburtstag
Gudrun Metzler am 31. Mai zum 75. Geburtstag
Robert Steininger	 am 13. Juni zum 60. Geburtstag
Gerald Onderka am 23. Juni zum 50. Geburtstag

Wir  
gratulieren

Adriana Butschan mit ihrem Sohn ist ab 
sofort das neue Wirtsteam in unserer Sport-
gaststätte beim 1.FC Altdorf. 

Sie serviert deutsche und internationale 
Speisen (wie Fleisch-/Fischgerichte, Gyros 
und Pizzen) zu günstigen Preisen. Unter die-
sem Motto möchte Sie alle Mitglieder des 
Vereins und Gäste verwöhnen. An Sonn- und 
Feiertagen gibt es wöchtentlich wechselnde 
Bratengerichte. Natürlich sind alle Speisen 
auch zum Mitnehmen.

Bei schönem Wetter wird auf der Terrasse und im Biergarten serviert. Für Familienfeiern oder 
andere Veranstaltungen stehen der Nebenraum zur Verfügung.

Täglich ist von 16.00 bis 22.00 Uhr geöffnet.
Samstags bereits ab 14.00 Uhr, Sonn- und Feiertags ab 11.00 Uhr. 
Montags ist Ruhetag. 

Wir wünschen Adriana und ihrem Team viel Erfolg und hoffen auf eine gute und lange Zusam-
menarbeit. 

Der Vorstand
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Was bringt die Rückrunde für den FCA

Mit etwas Sorge schaut man beim FCA auf 
den Start in die Rückrunde. War man in der 
Vorrunde den Aufstiegsrängen noch so nahe, 
wurde man durch die Niederlage in Pyrbaum 
wieder gebremst und die nächsten entschei-
denden Spiele wurden alle abgesagt, drei Stück 
an der Zahl. Mit den Nachholspielen hatte 
der FC Altdorf in den letzten Jahren schon 
immer seine Probleme und meistens wurde 
durch negative Ergebnisse der Rundenverlauf 
beeinträchtigt. Wird es auch diesmal so sein? 
Die Vorbereitung verlief schon wegen der Wet-
terverhältnisse recht negativ. Training auf den 
Plätzen war erst sehr spät möglich. In der Halle 
wurden einige wenige Einheiten trainiert, dazu 
Dauerläufe auf den Straßen. Dann folgten die 
Testspiele. Fünf waren geplant, nur drei, alle 
auswärts, konnten ausgeführt werden. 

Der erste Gegner war Hayduk Nürnberg. Auf 
etwas ungewohnten Kunstrasenplatz waren die 
Einheimischen eindeutig im Vorteil, hatten sie 
doch schon einige Spiele bestritten. Der spiel-
starke und kombinationssichere Gastgeber lag 
bei Halbzeit 2:0 in Führung, wobei Torhüter 
Wiesner durch einige Paraden einen höheren 
Rückstand verhinderte. In der 2. Spielhälf-
te konnte der FCA die Partie ausgeglichener 
gestalten und ließ nur mehr einen Treffer zu. 
Torchancen wurden allerdings kaum heraus-
gespielt. 

Das zweite Treffen fand unter Flutlicht beim 
TSV Altenfurt statt. Da startete unsere Truppe 
recht selbstbewusst und führte nach ca. 20 
Spielminuten mit 2:0. Dann drehten die Einhei-
mischen den Spieß um und gingen durch drei 
kuriosen Treffer mit 3:2 in Führung. Nach dem 
Wechsel kam noch ein Eigentor auf Altdorfer 
Seite zum 4:2 dazu. Am Ende stand ein 5:3 zu 
Buche, wobei der FCA Glück hatte, denn durch 
recht oberflächliches Deckungsverhalten hatten 
die Gastgeber noch einige Tormöglichkeiten.

Dritter Gegner war die 2.Mannschaft der TSG 
Roth. Trotz zahlreicher Ausfälle konnte die 
zusammengewürfelte FCA-Truppe die 1. Halb-
zeit weitgehend ausgeglichen gestalten. Torhü-
ter Wiesner musste nur einmal entscheidend 
eingreifen. Mit einem leistungsgerechten Unent-
schieden gingen beide Teams in die Pause. 
Nach dem Wiederanpfiff gingen die Platzherren 
durch einen Freistoß mit 1:0 in Führung. Mit der 
Zeit ließen die Kräfte der FCAler rapid nach, 
die Fehler häuften sich und das nützten die 
Platzherren gnadenlos aus. Am Ende waren die 
Gäste mit einem 0:4 noch gut bedient. Für den 
FCA bleibt nur zu hoffen, dass er möglichst bald 
wieder mit allen Leistungsträgern arbeiten kann, 
sonst kann er ganz schnell seinen 5. Tabellen-
platz verlieren.

   

Die 2. Mannschaft muss sich steigern  

Auf das Abschneiden der 2. Mannschaft darf 
man echt gespannt sein. Auch in dieser Vor-
bereitung konnte kein Testspiel ausgemacht 
werden - und auch diesmal hat sich die Trai-
ningsbeteiligung nicht verbessert. Die Truppe 
ist zwar am Vorrundenende auf den drittletzten 

Tabellenplatz zurückgefallen, aber das Team 
kann kämpfen und mit Unterstützung der AH 
und einigen Nachwuchsspielern wird sie sicher 
noch einige Siege erringen.

			   pa

MOSAIK-, WAND- UND
BODENBELÄGE, MARMOR
Helmholtzstraße 3 · 90518 Altdorf
Telefon (0 9187) 2250
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In den Gruppenspielen konnten sich die Alt-
dorfer mit einem knappen 1:0 Auftaktsieg gegen 
den Türk SV Gostenhof FK (Tor: Marco Guth), 
einem 3:1 gegen die (SG) Berg/Sindlbach/
Stöckelsberg (zweimal Stefan Riedl, Christian 
Schaner) und einem glatten 3:0 gegen den 1. 
FC Eschenau (Peter Gloning, Bastian Pickel-
mann, Stefan Riedl) den Gruppensieg sichern.

Im Halbfinale gegen den TSV Johannis 83/
ASC Boxdorf traf Peter Gloning nochmal ins 
Schwarze und sicherte damit seinem Team die 
Finalteilnahme. 

Hallen-Bezirksmeisterschaft A-Senioren

Im Finale gegen den hoch favorisierten FC 
Bayern Kickers aus Nürnberg ließen die „Jung-
Oldies“ der (SG) 1. FC Altdorf dann nichts 
mehr anbrennen. „BayKi“ brachte sich praktisch 
selbst durch viele unnötige Fouls auf die Verlie-
rerstraße, die Folge waren zwei Strafstöße für 
die Altdorfer, die jeweils von Matthias Duschl 
knallhart verwandelt wurden. Bastian Pickel-
mann und Marco Guth steuerten ebenfalls noch 
je einen Treffer zum  klaren und bewunderns-
werten 4:0 Endstand zu.

Das Team

Die A-Senioren der (SG) 1. FC Altdorf legten 
am vergangenen Sonntag in Schwanstetten 
noch einmal nach und erreichten nach der 

Kreismeisterschaft im Januar auch den Titel 
des Bezirksmeisters – Herzlichen Glück-
wunsch.

stehend von links nach rechts:
Eberhard Frohns (Spielleiter Senioren BFV), Matthias Duschl, Johannes Schober, Stefan Riedl, 
Daniel Terzenbach, Peter Gloning
vorne von links nach rechts:
Matthias Hendel, Christian Schaner, Bastian Pickelmann, Marco Guth, Christian Anselstetter
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          Elektrotechnik Gerald Spieler  

                                         Elektroinstallateur- u. Nachrichtentechnik – Meister 
                         Am Lenzenberg 76a, 90518 Altdorf 

                          Tel. 09187 / 90 28 62, Fax – 90 28 63 
                          www.elektrotechnik-spieler.de 

  
              

Meisterbetrieb der          - Fachbetrieb für senioren- und behindertengerechte Elektrotechnik 
Elektroinnung           - Alt- und Neubauinstallationen     - SAT-Anlage   - Photovoltaik 

         - Bus- und Netzwerktechnik          - E-Check für Ihre gesamte Elektroanlage      
 

 
 


     

Anwaltskanzlei Zitzmann
Jörg Zitzmann 

Tel. 0 91 87- 95 89 09 ·  Fax 0 91 87 - 92 1111

Bürozeiten: Montag - Freitag von 08.30 - 17.30 Uhr

Untere Brauhausstraße 8 · 90518 Altdorf

Energie der Zukunft!
HEIZUNG. BAD. SOLAR. KUNDENDIENST.

Setzen Sie auf regenerative Systeme für 
Heizen und Warmwasser mit Zukunft.  
So schonen Sie nicht nur spürbar die Umwelt, 
sondern auch Ihren Geldbeutel.

Besuchen Sie uns – wir beraten Sie gerne!

Weidentalstraße 9
90518 Altdorf

Telefon: 09187 95 55- 10
Telefax: 09187 95 55- 11

www.bad-heizung-baumgart.de
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Die 6-wöchige Vorbereitungszeit bis zum 
ersten Spiel startete Ende Januar/Anfang 
Februar. Alle Spielerinnen zogen während der 
Vorbereitung gut mit und haben sich eine gute 
Grundlage für die Rückrunde geschaffen. Einzig 
die Ergebnisse in den Testspielen lassen etwas 
zu wünschen übrig, auch wenn dabei sehr viele 
positive Eindrücke entstanden sind. Nach einer 
Woche fand das erste Spiel auf Kunstrasen 
beim Landesligisten 1. FC Nürnberg 2 statt. 
Das Spiel ging mit 2:8 etwas zu hoch verloren 
– das Ergebnis entsprach nicht dem Spiel-
verlauf. Nürnberg konnte erst in den letzten 
10 Minuten durch eine bessere Kondition und 
einem 3maligen Doppelschlag das Endresultat 
erzielen. Die Tore für Altdorf erzielten Sabine 
Walter und Meli Bechstedt. Leider verletzte sich 
unsere Torhüterin Sylke Perl schwer am Rücken 
und fällt auf unbestimmte Zeit aus.

Das zweite Wochenende war spielfrei, da das 
Spiel auf dem Hüttenbacher Sportplatz nicht 
ausgetragen werden konnte. Auch der Ersatz-
gegner Pilsach hatte keine Möglichkeit, einen 
Platz wegen schlechten Wetters zur Verfügung 
zu stellen.

Eine Woche später spielte man beim Lan-
desligisten SpVgg Erlangen. Auf einem sehr 
guten Platz halfen Viola Schmidt und Susi Kolb 

jeweils eine Halbzeit im Tor aus und machten 
ihre Sache sehr gut. Das Spiel endete 5:0 für 
Erlangen, wobei wieder einige leichte Fehler 
zu Gegentoren führten. In der zweiten Halbzeit 
hatten die FCA-Damen vier hundertprozentige 
Torchancen, doch leider versagten die Nerven. 

Das dritte Testspiel wurde auf dem Kunstra-
senplatz des Tabellenzweiten der Bezirksoberli-
ga Oberpfalz, dem SC Regensburg 2, durchge-
führt. Durchgehend war es ein sehr gutes Spiel 
beider Mannschaften, wobei Altdorf mehr Spiel-
anteile hatte. Aber Regensburg machte gegen 
unsere Aushilfskeeperin Sarah Volkamer bis 
zur 55. Minute drei Tore. Im Anschluss erhöhte 
Altdorf das Tempo und konnte durch Tore von 
Christin Wollner(2) und Sandra Bellmann noch 
ausgleichen. Sogar Chancen zum Sieg waren 
noch vorhanden.  

Das letzte Vorbereitungsspiel fand an einem 
Mittwoch in Schnaittach statt. Gegen den 
Bezirksligisten fand die Mannschaft super ins 
Spiel und ging nach 12 Minuten durch Viola 
Schmidt 1:0 in Führung Schnaittach erzielte 
in der 60. Min. den Ausgleich. Es gab weiter-
hin Chancen auf beiden Seiten, vorhandene 
Torchancen wurden jedoch nicht verwertet.

Die Mannschaft scheint gut gerüstet und ist für 
eine gute Rückrunde motiviert.

			   jh

Die Damenmannschaft ist gut vorbereitet 
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    Erfolgreiche Hallensaison trotz fehlender Hallentrainingszeiten

Die Winterpause war geprägt durch den Weg-
fall von Hallentrainingszeiten bedingt durch das 
Fehlen der Dreifachturnhalle, die hoffentlich 
bald wieder zur Verfügung stehen wird.

Trotzdem schlugen sich unsere Jugendmann-
schaften bravourös bei den jeweiligen Hallen-
kreismeisterschaften.

Hervorzuheben hier die Leistung unserer 
jungen U15 Mannschaft, die sich bis nach 
Schwanstetten in die Finalrunde durchgespielt 
hat.

Dort wurde man überraschend gegen zumeist 
höherklassige Gegner Gruppenerster und zog 
so verdient ins Halbfinale ein. Immerhin konn-
ten wir dadurch unseren Nachbarn, die Kreis-
ligamannschaft von der JFG Reichswald aus 
dem Turnier werfen.

Im Halbfinale unterlagen wir nur knapp im 
Elfmeterschießen gegen den favorisierten SC 
Feucht, so dass uns nur das kleine Finale 
gegen Oberhochstadt übrig blieb.

Hier waren dann die Luft und die Kraftreser-
ven aufgebraucht, so dass uns „nur“ der vierte 
Platz blieb, der allerdings herausragend ist.

Unsere U17 erreichten bei der HKM die zweite 
Runde in Berching und schied dort trotz guter 
Leistung extrem ersatzgeschwächt aus.

Die U19 war vom Pech verfolgt, erreichte zwar 
sportlich souverän die zweite Runde und schied 
aber als Gruppenerster wegen Disqualifikation 
aus.

Beide U13 Mannschaften erreichten nicht 
die Zwischenrunden und es war bereits in der 
Vorrunde Schluss.

Im Bereich Kleinfeld wurden nur die U11 
Mannschaften bei der HKM gewertet, hier 
erreichten wir zwar jeweils mit beiden Mann-
schaften die 3. Runde, konnten jedoch dann 
uns nicht bis ins Finale durchsetzen.

A u t o h a u s

STAHMERG
M
B
H

Ihr  BMW  Partner  im  Nürnberger  Land
Prackenfelser Straße 4  -  90518 Altdorf
Tel. 09187/9525-0     www.BMW-Stahmer.de
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Murat mit seinen Kindern der Fußballschule Altdorf!

Fazit: Der Neubau der Dreifachturnhalle hatte 
zur Folge, dass die notwendigen Trainings-
zeiten leider wegfielen und somit die Vorbe-
reitung auf die Hallensaison nur unzureichend 
stattfand.

Trotzdem konnten sich die einzelnen Ergeb-
nisse wirklich sehen lassen.

Während der Winterpause bietet unser Klein-
feldkoordinator Murat Yagli seine Fußballschu-
le für ganz junge Talente an und trainiert noch 

Zuletzt sei noch auf ein Highlight im Sommer 
hinzuweisen. Erstmalig ist der ehemalige Fuß-
ballprofi Hans-Jürgen Brunner mit seinem 
Campo Ballissimo vom 14.-16.Juli 2017 bei 
uns zu Gast.

Dieses Fußballcamp der besonderen Art bie-
ten wir für alle Fußballbegeisterten im Alter von 
5-15 Jahren an. Nähere Informationen dazu im 
nächsten Sportspiegel und auf unserer Home-
page www.fcaltdorf.de.

Zu allerletzt sei noch auf einen wichtigen Ter-
min hingewiesen, unser Sommerfest am 15. 
Juli 2017 mit der Live Band „Two Music“ auf 
unserem Vereinsgelände, zu dem wir Sie jetzt 
schon recht herzlich einladen.

mth

bis zum 29. März jeweils mittwochs zwischen 
17:00 und 18:00 Uhr in der Sporthalle des 
Leibniz Gymnasiums. Kinder der Jahrgänge 
2011 und 2012 mit Spaß am Fußballsport sind 
hier herzlich willkommen. Wenn das Wetter es 
wieder zulässt, trainieren wir auf dem Vereins-
gelände Mittwoch und Freitag, jeweils von 16 
Uhr bis 17 Uhr.

Für unsere Bambinis suchen wir für die kom-
menden Saison dringend Kinder der Jahrgänge 
2009 und 2010!
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Die Unfallversicherung
mit Spareffekt.
Ein Unfall kann plötzlich das ganze Leben auf
den Kopf stellen. Dann ist es gut, wennman
vorgesorgt hat. Und wenn nichts passiert?
Meine Lösung: Mit der Allianz UBR sind Sie
abgesichert und bekommen die Beiträge
zurück, auch wenn nichts passiert!

Helmuth Kuphal

Allianz Generalvertretung
Collegiengasse 2
90518 Altdorf

helmuth.kuphal@allianz.de
www.allianz-kuphal.de

Tel. 0 91 87.22 77
Fax 0 91 87.58 84
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Im zweiten Quartal 2017 hat wieder eine große Anzahl von TV-Mitgliedern  
einen runden bzw. halbrunden Geburtstag ab 65 

Wir 
gratulieren

Herta Scharrer		  am   7. April	 zum 75. Geburtstag
Gerlinde Karl		  am   8. April	 zum 80. Geburtstag
Hans Hupfer („Schnouz“)	 am 11. April	 zum 80. Geburtstag
Günter Kudlek, Winkelhaid	 am 12. April	 zum 80. Geburtstag
Josefine Widanski	 	 am 13. April	 zum 65. Geburtstag
Dr. Rosemarie Herzog	 am 28. April	 zum 75. Geburtstag
Renate Kaschmieder-Wankelmuth    am 28. April	 zum 65. Geburtstag
Gerda Mederer		  am   8. Mai	 zum 90. Geburtstag 
Dr. Ingrid Sehmer		  am 12. Mai	 zum 85. Geburtstag
Gerlinde Egerer		  am 14. Mai	 zum 75. Geburtstag
Gerhard Reim		  am 15. Mai	 zum 65. Geburtstag
Werner Moeller		  am 26. Mai	 zum 80. Geburtstag
Barbara Hammer		  am 28. Mai	 zum 70. Geburtstag
Werner Eckstein		  am   1. Juni	 zum 80. Geburtstag
Ernst Rupert Leitner		 am   3. Juni	 zum 75. Geburtstag
Monika Kürschner		  am   8. Juni	 zum 65. Geburtstag
Alfred Reif			   am   9. Juni	 zum 70. Geburtstag
Gisela Schlerf		  am 16. Juni	 zum 75. Geburtstag
Erika Heinz			  am 23. Juni	 zum 90. Geburtstag 

Etliche unserer Jubilarinnen und Jubilare sind schon seit vielen Jahren beim Turnverein, andere 
wiederum nutzen unser Angebot erst seit kurzem.

Hans Hupfer, gen.„Schnouz“, ist seit 70 Jahren beim TV 1881 – bereits 1946 begann Hans 
mit dem Turnen bei Walter Volz und erreichte schon 1949 einen 1.Platz beim Bezirksturnfest in 
Zirndorf. Er zählte zu den vielen guten Turnern, die gleichzeitig Handball spielten. Das sah Walter 
Volz gar nicht gern, aber es blieb dabei, die Turn-Handballer waren eine Kerngruppe der erfolg-
reichen Handballmannschaft in den 50er Jahren. Dazu gehört auch Klaus Fickert, ebenfalls seit 
70 Jahren beim Turnverein, er hütete über viele Jahre erfolgreich das Tor im Feldhandball. Seit 66 
Jahren, ebenfalls aktive Handballer, sind Werner Moeller (heute noch bei den Freitagskickern) und  
Herbert Eckstein beim Turnverein.

Andere bringen es auf 36 bis 46 Jahre (Gerhard Reim, Gisela Schlerf und Herta Scharrer) bzw. 
25 bis 30 Jahre (Dr. Ingrid Sehmer, Gerda Mederer, Erika Heinz und Günter Kudlek).

Auch allen, die dem TV erst zwischen einem und zehn Jahren angehören, gilt in gleicher Weise 
unser ganz herzlicher Glückwunsch. Wir wünschen allen „Geburtstagskindern“ einen wunderschö-
nen Festtag im Kreis der Familie, Angehörigen, Bekannten  und Freunde.

Wir bedanken uns für das Geleistete und für die Treue zum Turnverein und wünschen alles 
erdenklich Gute, viel Glück und vor allem Gesundheit, dass Sie noch viel von dem unternehmen 
können, was Sie sich schon lange vorgenommen haben.

					     Sportspiegelredaktion und Vorstandschaft
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ALTDORF ps: Bei unserer vorletzten Ausgabe 
hat uns unser Computer einen Streich 
gespielt und alle Dezember-Geburts-

tagskinder nicht „ausgeworfen“ – Vorsitzender 
Horst Topp hat dann verspätet die Glückwün-
sche überbracht: 

Martin Vetter (65) und Anita Poller, Willi Ham-
merbacher (70), Hans Heydner und Heidy 
Zürchauer sowie Albrecht Ludwig (80) und Adolf 
Pöhlmann.

Wir möchten uns nochmals nachträglich ent-
schuldigen und gehen davon aus, dass das 
Versäumnis Anlass für noch mehr Glück ist. 

Alles Gute, erst mal für die nächsten 5 Jahre 
wünscht die Sportspiegelredaktion.

ELEKTROTECHNIK MEISTERBETR
IE

B

EL
EKTRO

W E R T H N E R
Wolfgang Werthner

Meister der Elektrotechnik

L         

Elektro Werthner
Am Sommeranger 9
90518 Altdorf-Unterrieden

Elektroinstallationen
Netzwerk-Technik
Antennenbau
Wärmepumpenfachkraft
Altbau-Elektrosanierungen
Kundendienst

Tel: 09187-6650
Mobil: 0172-8058886
Fax: 09187-901125
wwwerthner@web.de

Wir danken dem TV 1881 Altdorf für das uns entgegengebrachte Vertrauen 
und freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit.“

www.tv1881altdorf.de

09187 / 5192

Heumannstraße 5, 90518 Altdorf b. Nürnberg

jan.otto@tv1881altdorf.de Öffnungszeiten:
Di – Fr ab 14:00 Uhr
Sa – So ab 10:00 Uhr

Jan
s

TV 1881 Altdorf e.V.  

´

Pächter: Jan Otto

Wiedereröffnung 
am 02. April 2016!JansSportpark

´

TV 1881 Altdorf e.V.
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Beim diesjährigen Weihnachtsessen der  
Wirbelsäulengymnastikgruppe des TV 1881  
wurde daran erinnert, dass dieses Angebot 
vor 25 Jahren auf Anregung einiger, heute 
Senioren, auf den Weg gebracht wurde. Diese 
Gymnastik wird von ca. 30-40 Männern regel-
mäßig angenommen. Von Anfang an leitet Phy-
siotherapeut Norbert Anic diese Gruppe. Als 
Dankeschön bekam Norbert zwei Eintrittskarten 
für den in Nürnberg gastierenden Circus Flic-
Flac geschenkt. Einige Teilnehmer sind nun 
gespannt, ob er vom Zirkusbesuch Anregungen 
für neue Übungen mitbringt, einige „befürchten“ 
das auch. 

Die Wirbelsäulengymnastik für Herren findet 
jeden Montag von 20:30 bis 21:30 in der Judo-
halle an der Heumannstraße statt.

25 Jahre Wirbelsäulengymnastik für 
Herren, 25 Jahre Norbert Anic, seit 25 Jahren 
als Gründungsmitglieder dabei:

25 Jahre Wirbelsäulengymnastik für Herren

Rainer Purucker, Gerhard Beyerwaltes, Nor-
bert Anic, Erhard Morgenroth, Gerhard Kröger, 
Bruno Tasotti, Manfred Wagener (v.l.)

 
 

Vitamin- und Mineralstoffberatung 
 
Orthomolekulare Nahrungsergänzung 
 
Bandagen bei Sportverletzungen 
 
Wellness – Artikel 
 
Zusammenstellung von  
Sportkoffern für Vereine 
 
Ernährungs- und Diätberatung 
 
Homöopathie, Bachblüten, Aromatherapie 
 

 

 

Matthias Kreuzeder 
 

Collegiengasse 1 
90518 Altdorf 

Telefon:(09187)902874 
Telefax:(09187)902875 
 
markt-apo-altdorf@ t-online.de 
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Es war schlichtweg ein Phänomen – nach 
einer langen Turnierserie zur Bayerischen Mei-
sterschaft gelang den AH-Handballern (ü32) 
des TV 1881 Altdorf nun auch der inoffizielle 
Deutsche Meistertitel. 

In Bayern ging es in zwei Turnieren (Vor- und 
Zwischenrunde) gegen die TS Herzogenaurach, 
die HSG Lauf/Heroldsberg und die HG Zirndorf, 
den HC Forchheim und den SV Buckenhofen. 
In Hin- und Rückspielen qualifizierten sich die 
Altdorfer bei nur zwei Niederlagen und insge-
samt 16:4 Punkten klar für die Endrunde.

In der Meisterrunde in Lauf gelang der AH  
des TV 1881 in 6 Spielen ohne Niederla-
ge gegen Lauf/Heroldsberg, Zirndorf und  
Herzogenaurach unangefochten der  
Bayerische Meistertitel.

Die TSG Eddersheim, Sieger in Hessen, 
hatte recherchiert und noch drei AH-Turniere 
und deren Turniersieger auf Bundesebene aus-
findig gemacht – einmal den TV 1881 Altdorf 
für Bayern, den SV Langensteinbach im Kreis 
Karlsruhe für Baden-Württemberg und dazu 
den Rheydter TV aus Mönchengladbach für 
Nordrhein-Westfalen

Hb-AH ü32 des TVA - innoffizieller „Deutscher Meister“

Im hessischen Hattersheim, ca. 20 km süd-
westlich von Frankfurt, bei der TSG Eddersheim 
(Ausrichter) gelangen im Finalturnier zwei Siege 
und so der „inoffizielle deutsche Meistertitel“. 

Am 14. Januar begab sich beinahe die ganze 
Abteilung auf den Weg nach Frankfurt um 
unserer jungen alten Herrenmannschaft bei 
diesem Großereignis beizustehen. Man kann 
hier gar nicht genug Worte schreiben, um das 
Erlebte darzustellen. Hierzu verweisen wir lie-
ber auf die tollen Berichte, welche auf unserer 
Homepage www.diehandballer.de zu finden 
sind. 

Nun zum DM-Turnier bei Frankfurt. 
Die Auslosung ergab:

SV Langensteinbach – TSG Eddersheim  - 	
        Ergebnis: 24:25

Rheydter TV 	 - TV 1881 Altdorf –		
        Ergebnis: 24:29 (Halbzeit 12:17)

Endspiel: 
TV 1881 Altdorf - TSG Eddersheim 27:21

LOTTO - TOTO
Schreibbedarf

JÜRGEN
SCHMERSAHL
90518�����A��ltdorf • Königsbühlstraße 6
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Über 2:1 / 4:1 / 7:2 / 9:3 / 13:7 / 15:8 gab es 
einen beruhigenden Halbzeitstand von 16:9 - 
die zweite Halbzeit begann gut, entwickelte sich 
aber dann zum absoluten Krimi - über 17:13 / 
18:14 / 20:17 ging es „abwärts“ zum 20:19 und 
sogar zum 20:20 Ausgleich - die Halle kochte - 
über 21:20 und 23:20 konnten sich die Altdorfer 
wieder „frei spielen“ und kamen über ein relativ 
klares 25:20 / 26:21 zum Endstand von 27:21.

Aus, Aus, Aus, das Spiel ist aus !
Der TV 1881 Altdorf ist Meister in 

Deutschland bei der Handball-AH über 32 – 
ein Erlebnis, das für alle Beteiligten einmalig 
war. -ca. 80 Altdorfer Anhänger (unter ihnen 
Handballchef Yannic Krug mit Thea, Altbürger-
meister Rainer Pohl mit Renate, TV-Vorstand 
Horst Topp mit Ingrid) feierten so, wie es die 
Hessen nur selten erlebt haben. 

ps: 
Bereits seit Februar ist klar, dass die  

Bayerische Meisterschaft in der Saison 
2016/17 verteidigt werden konnte. Beim letz-
ten Heimspieltag am 12. März gab es einen 
21:12 Sieg gegen die TS Herzogenaurach und 
einen 14:12 Sieg gegen den TV 77 Lauf. Ohne 
Verlustpunkte konnte so der Bayerische Titel  
erneut gefeiert werden – dazu gab es  
dann auch von offizieller Stelle den „Meister-
wimpel“ des Bayerischen Handball-Verbands. 
Im Anschluss an die beiden Spiele fand bei 

Freibier und Grillen eine kleine Meisterschafts-
feier zum Gewinn des Deutschen Meistertitels 
im Januar statt. Bürgermeister Erich Odörfer 
wollte den „Deutschen Titel“ gesondert ehren 
und hat das auch bereits zugesagt. 

So gibt es vermutlich auch im nächsten Jahr 
eine deutsche Meisterschaft mit Beteiligung des 
TV 1881 Altdorf (evtl. sogar als Ausrichter). 

			   ht/yk/sb/mj

hinten vl: Andreas Kuhn, Sven Schönweiß, Thomas Liebel, Thomas Klostermann, Stefan Liebel, 
Tobias Pichlik (Coach), Stefan Bachmann (Bericht) vorne: Matthias Ott Michael Jäger, Frank 
Abraham, Martin Link , Michael Gatti, Johannes Krasser, Tobias Krasser, Pavel Klostermann, 
Joachim Brix und Thorsten Tasotti

Wir bedanken uns bei folgenden Sponsoren: 
Reicolor Ludersheim (Jürgen Reitenspies)  

Auto-Kalb Schnaittach - Star Lounge Altdorf  
(Erol Özdemir) - Jan`s TV-Sportpark
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Turnverein 1881 
Altdorf e.V.30. Altdorfer

Wallenstein
Halbmarathon
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Halbmarathon
12 km-Lauf
12 km-Nordic Walking
Sonntag, 02.Juli, 08:00 Uhr

Kinderläufe
400m, 800m,1200m
Samstag, 01. Juli, ab 17:00 Uhr
in Altdorf bei Nürnberg

Sonntag
02.Juli 2017

������������
��������
����������������������

� �� �

A l t d o r f e rFischmarkt30.06 – 02.07.

TV 1881

ALTDORF

Marathon_Flyer-Plakat_2017.qxp_Layout 1  17.12.16  15:04  Seite 1
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Turnverein 1881 
Altdorf e.V.Programm

Samstag, 01. 07. 2017

16:00 – 19:00 Uhr Startnummernausgabe
17:30 – 19:00 Uhr Nudelparty
17:00 Uhr Kinderlauf 400m
17:30 Uhr Kinderlauf 800m
18:00 Uhr Kinderlauf 1200m
ca.18:30 Uhr Siegerehrung Kinder

Sonntag, 02. 07. 2017

06:30 – 07:30 Uhr Startnummernausgabe
07:30 – 13:00 Uhr Küche ist geöffnet
08:00 Uhr Halbmarathon und 12km Lauf / Nordic Walking
10:30 Uhr Zielschluss
09:00 – 11:00 Uhr Frisches Obst für alle Läufer
09:00 – 11:00 Uhr Massage durch Physiotherapie Anic
ca.11:30 Uhr Siegerehrung
Start & Ziel Sportplatz Mittelschule Altdorf, Schulstrasse

Läufe & TeilnehmerInnen
Halbmarathon Ab 16 Jahre
12 km-Lauf/Walking Ab 12 Jahre
Kinderläufe Von 3 – 14 Jahre

Umkleiden / Duschen Doppelturnhalle Förderschule 
Massage Doppelturnhalle Förderschule 

durch Physiotherapie Anic

Iso-Getränke und frisches Obst für alle Läufer

Schirmherrschaft Landrat Armin Kroder und 
1. Bürgermeister Erich Odörfer

Die evangelische Kirche Altdorf wird mit 1 Euro pro Starter für den Umbau 
ihres Gemeindehauses unterstützt.

Anmeldung nur online unter:
www.wallenstein-halbmarathon.com

TV 1881

ALTDORF

Marathon_Flyer-Plakat_2017.qxp_Layout 1  17.12.16  15:04  Seite 2
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Der TV 1881 Altdorf lädt zum nächsten Jubi-
läumslauf, dem 30. Wallenstein-Halbmarathon, 
incl. 12 km-Lauf, Nordic-Walking und  zu Kin-
derläufen (am Samstag) ein. 

Termin ist der 1. + 2. Juli 2017, diesmal am 
„Fischmarkt-Wochenende“.

Bereits am Samstag, 1. Juli, finden ab 17.00 
Uhr Nachwuchsläufe (400m, 800m, 1200m) 
an der Sportanlage der Mittelschule statt. 
Anschließend sind alle aktiven Läufer und Kin-
derlauf-Teilnehmer zur nun schon traditionellen 
Nudelparty eingeladen. 

Start des Halbmarathon, des 12-km-Laufs 
und Nordic/Walking ist wie immer am Sonntag,  
2. Juli, um 8 Uhr an der Mittelschule Altdorf.

Wie gehabt, gibt es wieder eine gemischte 
Fünfermannschaft bzw. eine Damen-Dreier-
Mannschaft,. Wir unterstützen noch einmal die 
evangelische Kirche Altdorf bei ihrem Umbau 
am Schlossplatz. 

30. Wallenstein-Halbmarathon des TV 1881 Altdorf 
am 1. + 2. Juli 2017

2017 gibt es wieder ein Läufer-T-Shirt von 
Puma, kurzärmlig.

Schirmherren sind diesmal Landrat Armin Kro-
der und Bürgermeister Erich Odörfer.

Neben ausreichend Verpflegungs- und Was-
serstationen bieten wir wieder unser gewohntes 
Rahmenprogramm an: Massagen (wir hoffen, 
dass zu diesem Termin bereits die neue Drei-
fachhalle an der Mittelschule/Leibniz-Gymna-
sium fertig ist ansonsten wieder in der Dop-
pelturnhalle am Fallhaus, frisches Obst und 
isotonische Getränke für die Läufer sowie eine 
ansprechende Verpflegung nach dem Lauf auf 
dem Pausenhof der Mittelschule – die Sieger-
ehrung findet wie gewohnt ab 11.30 Uhr, eben-
falls dort, statt.

Anmeldungen laufen schon ganz gut – die 
Frühbuchergebühr gilt bis Ende April 2017.

Details auf der Homepage: 	  
http://www.wallenstein-halbmarathon.com 

EINLADUNG zum 40. Jubiläums-Jedermann-Handball-Turnier der TV-Handballer
am 17. Juni – um rege Beteiligung wird bei allen Sportinteressierten geworben.

Spende vom  
Wallenstein-Halbmarathon 2016

Beim 29. Wallenstein- Halbmarathon des  
TV 1881 Altdorf am 10. Juli 2016 beschloss 
das Organisations-Team, eine Spende - einen 
Euro pro Starter - an die evangelische Kirche 
Altdorf zum Umbau des Gemeindehauses zu 
überreichen. 

Kurz vor Jahresende überreichte 1. Vorsit-
zender Horst Topp einen Scheck in Höhe von 
350 € an Pfarrerin Ursula Kronenberg. Er 
brachte auch das Versprechen mit, im näch-
sten Jahr beim Jubiläumslauf (30. Wallenstein-
Halbmarathon) die Spende zu wiederholen.  
Der 30. WHM findet am Fischmarktwochen-
ende 1./2. Juli 2017 statt.



	 	 Markus Hermann
	-	 basketball@tv1881altdorf.de
	(	 (0 91 87) 80 85 60
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Spielen vor 4.000 Zuschauern, die jeden Korb 
bejubeln, Live-Kommentar in der Halle – kurz 
- sich mal fühlen wie ein ganz Großer. Dies 
alles durften die U 12-Spieler des TV Altdorf 
und des Post SV Nürnberg erleben, als sie 
beim Euro-League Spiel der Brose Baskets 
gegen Anadolou Instanbul in der Arena Nürn-
berg das Halbzeitspiel bestritten. Eingeladen 
hatte Rolf Beyer, der die gute Zusammenarbeit 
mit den Tornados Franken, dem Konzept für 
Jugend-Leistungsbasketball in Mittelfranken, 
auch in anschließenden Interviews hervorhob. 
Die Coaches Klaus Issler und Michael Hertlein 
hatten ganz schnell zugesagt. Die Aufregung 
bei den Spielern war groß, denn sie durften 
vorbei an streng blickenden Security-Männern 
in die Umkleiden unmittelbar am Rande des 
Spielfeldes. Diese teilten sie übrigens mit 
„Freaky“, dem Maskottchen der Brose Baskets.  

Als Sahnehäubchen oben drauf waren Spieler 
beider Teams am Anfang des Spiels Einlauf-
kinder. Es war super spannend, durch Nebel-
schwaden und Feuersäulen an der Hand der 
eigenen Idole, die man sonst nur aus dem 
Fernsehen kennt, aufs Feld zu laufen. Das 
Halbzeitspiel wurde mit gemischten Mannschaf-
ten gespielt. Auch wenn es nicht ums Gewinnen 
ging, war es ein munteres Spielchen, bei dem 
die Mittelfranken mit einer guten Mischung 
aus Korblegern, Würfen und Teamplay zeigten, 
warum dieser Jahrgang zu den besten Teams 
gehört, die es in Nordbayern und darüber 
hinaus gibt. In jedem Fall war es ein großes 
Erlebnis und der ein oder andere Spieler mag 
dann nach der späten Rückkehr um Mitternacht 
davon geträumt haben, ob er auch mal in dem 
Team, das 40 min auf dem Feld spielt, dabei 
sein wird. 

				    ki

U 12 der „Tornados Franken“ auf dem ganz großen Parkett 

FRANK
Fahrräder für die ganze Familie
Elektrofahrräder zum Testen

Fischbacher Str. 14 · 90518 Altdorf · 09187/3639 · info@weirad-frank.deZW
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Akkol-Restaurant
Türkische Spezialitäten
Nürnberger Str. 8 · 90518 Altdorf
Telefon 0 91 87 - 95 95 94 · www.akkol-restaurant.de

Unsere Öffnungszeiten:
Montag - Samstag 10.00 - 14.00 Uhr, 17.00 - 1.00 Uhr
Sonntag 17.00 - 1.00 Uhr

Alle Gerichte auch zum 
mitnehmen.
Durchgehend warme
Küche!!!

JSAJSA SCHMIDSCHMID
VERKAUF und KUNDENDIENST

Fernsehgeräte Waschmaschinen Kühlanlagen
Videogeräte Spülmaschinen Kühlschränke
HIFI Geräte Wäschetrockner Gefriertruhen
Satelliten Antennen Elektroherde Schankanlagen

Erfahrene Fachmänner lösen ihre Probleme schnell und zuverlässig

ALTDORF, BAHNHOFSTR. 6
TEL. 0 91 87/90 20 91

clemens.geyer@t-online.de



	 	 Wilfried Hirschmann
	-	 eisschiessen@tv1881altdorf.de
	(	 (0 91 87) 8 02 94
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Eisschützen aktuell
Neue Boule/Petanque-Bahn

Im November 2016 wurde auf der Eisbahn die 
Beleuchtungsanlage repariert auf den neuesten 
Stand gebracht und mit LED-Lampen ausge-
stattet.

Im Januar nahmen die Eisschützen bei einem 
Freundschaftsschießen auf Natureis in Winkel-
haid teil.

Vom 4. bis 8. Januar waren wir wieder in 
Feistritz/Kärnten zum Stockschießen mit den 
„Kärtner Eisstöcken“.  Leider waren wir nur zu 
dritt: Wimbus, Stupps und Rolf, hatten aber bei 
gutem (Natur-)Eis bis zu 5 Stunden Training 
am Tag.

Im Juli 2016 wurde die neue Petanque-Bahn im Rahmen des Kindersporttages „Franken-Aktiv“ 
vorgestellt.

Die Osterwanderung am 14. April geht auch 
heuer wieder nach Stöckelsberg. Abmarsch um 
9.30 Uhr am Sportpark.

Wir trainieren weiterhin mittwochs ab 19.00 
Uhr und alle 2 Wochen samstags ab 15.00 Uhr 
und würden uns über interessierte neue Aktive 
sehr freuen. Auch jungen Leute macht unser 
Sport sicherlich viel Spaß.

Bis zum nächsten Mal   

Stupps
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ALTE NAGELSCHMIEDE. Oberer Markt 13.

WO FrISCHe und QuaLItät,                    
tradItIOn und kuLInarISCHe MOderne 
zu HauSe SInd. 

r e S t a u r a n t

H O t e L  &
W u r S t M a n u F a k t u r

S O n n t a G  r u H e t a G

r e S e r V I e r e n  S I e  u n t e r :  0 91 8 7 - 9 5  2 7  0 

AN_58x89_SportSpiegel_140128.indd   3 29.01.14   14:21

Konfl ikte 
gewinnbringend 
lösen & 
Potenzial stärken!

Regine Fischer · Dipl.-Betriebswirtin (FH)
Telefon 09187 6482 
www.regine-fi scher.de

Anz_61x90_Feb2016_Druck.indd   1 15.02.16   10:14

Brillen
Contactlinsen
Hörgeräte
FotoAltdorf - Neumarkt - Nürnberg

90518 Altdorf
Unterer Markt 8
Telefon (0 91 87) 28 25

90537 Feucht
Hauptstr. 51
Telefon (0 91 28) 7 39 18 88

92318 Neumarkt /Opf.
Obere Marktstraße 1a
Telefon (0 91 81) 62 83

90419 Nürnberg
Kirchenweg 3
Telefon (09 1 1) 33 24 80

Rodenstock Sportbrillen.
Mehr Spaß. Mehr Leistung.

OPTIK SCHWEIGERI M  D I E N S T  F Ü R  I H R E  A U G E N

see better.
be better.

evil eye halfrim pro 
Jetzt in 3 Größen erhältlich

Optische Korrektur mit RXOTM

Geoff Gulevich (CAN) wearing evil eye halfrim pro

support your vision — adidas.com/eyewear
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	 	 Yannic Krug
	-	 handball@tv1881altdorf.de
	(	 0170 525 35 56
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Die Saison 2016/2017 neigt sich so langsam 
dem Ende zu und es wird enorm spannend auf 
den letzten Spielen.

Unsere Damen befinden sich leider weiterhin 
mitten im Abstiegskampf in der Bezirksober-
liga Ostbayern. Mit dem derzeitigen 11. Platz 
und 8:18 Punkten belegen die Mädels einen 
direkten Abstiegsplatz. Gerade in dieser schwe-
ren Zeit heißt es aber nicht, den Kopf verlieren 
und weiter die Hoffnung behalten, schließlich ist 
mit noch neun ausstehenden Partien weiterhin 
alles drin. Aufgrund dessen bin ich frohen Mutes 
am 29.April zusammen mit den Damen den 
Klassenerhalt zu feiern. (ps: Ein Spiel wurde 
schon gewonnen)

Die 1.Herrenmannschaft befindet sich in 
der Rückrunde derzeit auf geradem Kurs zum 
gesteckten Saisonziel – Wiederaufstieg in die 
Bezirksoberliga. Nachdem der Rückrundenstart 
mit einer unnötigen 26:30 Niederlage gegen 
Hemau/Beratzhausen noch verschlafen wurde, 
konnte in den darauffolgenden Spitzenspie-
len gegen Erlangen-Bruck und Buckenhofen 
gewonnen werden. Da die direkten Konkur-
renten bereits mehr Spiele absolviert haben, 
liegt die „Erste“ derzeit auf dem dritten Tabel-
lenplatz in der Bezirksliga. Aufgrund der wenig-
stens Minuspunkte, und der Siege gegen die 
direkte Konkurrenz, kann der Aufstieg aber nur 
noch durch eigene Fehler verspielt werden. 
Letztendlich haben es die Jungs selbst in der 
Hand, ob am 1. April nicht ein Aprilscherz, son-
dern der direkte Aufstieg gefeiert werden kann.

Aktuelles aus der Handball-Abteilung

Die 2.Herrenmannschaft befindet sich wei-
terhin auf dem vorletzten Platz in der sehr 
kleinen Bezirkslasse (es sind dieses Jahr nur 
6 Mannschaften gemeldet worden) und sie 
tut sich nach wie vor sehr schwer. Man kann 
jedoch sagen, dass man erste Erfolge bei 
der jungen Truppe sieht. So gehe ich davon 
aus, dass hier nächstes Jahr schon eine ganz 
andere Mannschaft auflaufen wird. Wenn die 
Mannschaft und der Trainer so beisammen 
bleiben, könnte hier eine tolle junge Truppe 
zusammenwachsen.

Das derzeitige Aushängeschild der Handballer 
ist wohl ohne Zweifel unsere AH-Mannschaft - 
sh. eigener Bericht - Bayerische und Deutsche 
Meisterschaft.

Zum Schluss möchte ich noch auf einen 
anstehenden Termin im Kalenderjahr 2017 hin-
weisen. 

Am 17. Juni 2017 findet die 40. Auflage 
unseres beliebten „Jedermann-Handballtur-
nier“ statt. Hierzu lade ich im Namen der Hand-
baller recht herzlich ein und freue mich auf viele 
„alte + neue“ Gesichter, welche dieses Jubiläum 
mit uns begehen möchten.

	 Yannic Krug, 1. Vorstand Handball

Café Sport Bavaria 

wünscht ALLEN

 Mannschaften

viel Erfolg!

EINLADUNG zum 40. Jubiläums-Jedermann-Handball-Turnier der TV-Handballer
am 17. Juni – um rege Beteiligung wird bei allen Sportinteressierten geworben.
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Weidentalstraße 4
90518 Altdorf

Telefon 09187 / 80 41 01 
Fax 09187 / 80 41 39 

Buchhandlung  ·  Schreibwaren  ·  Briefpapiere
Büroartikel  ·  Geschenkideen  ·  Spielwaren

Ihr Fachgeschäft

FRIEDRICH GMBH
S A N I T Ä R -  U N D
HEIZUNGSTECHNIK
90518 Altdorf, Tel. 0 9187/ 8168

Wir sind Ihr PARTNER!
Reparatur – Wartung

Kundendienst – Notdienst

schnell – leistungsfähig – zuverlässig

seit 1926

OFFSETDRUCK    –   für echte Druckfarben
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E-Mail   kontakt@druckerei-brunner.de | www.druckerei-brunner.de
Untere Wehd 1 · 90518 Altdorf | Telefon  09187 · 29 27 | Telefax  09187 · 23 39



	 	 Petra Pfaffl
	-	 judo@tv1881altdorf.de
	(	 (0 91 87) 85 17
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Seit Anfang 2017 werden alle Meisterschaften 
im BJV nach neuen Wettkampfregeln ausge-
tragen und auch das Wertungssystem wurde 
geändert. 

Etliche Altdorfer Athleten wechseln außerdem 
in die nächsthöhere Alters- bzw. Gewichtsklas-
se.

Im Bereich der U18 gaben einige ihr Wett 
kampfdebüt.

Die Erfolge der einzelnen Altersklassen im  
  Überblick:

U12/U13:
Poolturnier in Altenfurt: 
1.Pl.: Verena Auer, Dominic Neumann, 
          Kilian Löffler
2.Pl.: Franziska Wollny 
3.Pl.: Theo Werner, Nicolas Hofmann
Kilian Löffler gewinnt das internationale  

  Heideckspokalturnier in Thüringen

Bavaria Cup:
1.Pl.: Lisa-Marie Broßel
2.Pl.: Verena Auer
5.Pl.: Emma Kecke

Die neue Wettkampfsaison bringt etliche  
Veränderungen für Judoka

U15/U16:
Oberfranken Cup in Hof:
1.Pl.: Max Werner
3.Pl.: Katinka Kuhlmann
5.Pl.: Florian Neumann, Emma Löffler
Beim Bavaria Cup der U16 wurde Katinka  

  Kuhlmann Zweite.

U18:
Mittelfränkische Einzelmeisterschaft:
1.Pl.: Jawid Jauhari
2.Pl.: Niklas Oestreicher
5.Pl.: David Shove
7.Pl.: Zahed Nazzari
9.Pl.: Bruno Parente

Nordbayerische Einzelmeisterschaft:
1.Pl.: Jawid Jauhari
2.Pl.: Tristan Kuhlmann
3.Pl.: Niklas Oestreicher

Bayerische Einzelmeisterschaft:
1.Pl.: Jawid Jauhari
Süddeutsche Einzelmeisterschaft:
3.Pl.: Tristan Kuhlmann
7.Pl.: Jawid Jauhari

U12 beim Poolturnier in Altenfurt(Hinten vlnr. 
Emma Kecke, Verena Auer, Franziska Wollny 
mitte vlnr: Nicolas Hofmann, Kilian Löffler, 
Dominic Neumann vorne:Theo Werner) 

Jawid Jauhari, Herbert Eberlein, Tristan Kuh-
lmann, Niklas Oestreicher, Zahed Nazzari bei 
den GebietsEM.
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. . . alles konditorfrisch genießen

Conditorei

Café
Riedner

CRGenuß

von
Meister

hand

Öffnungszeiten:
Mo-Fr. 8.30 - 18.00 Uhr
Sa. Ruhetag
Sonn- u. Feiertag 13.00 - 18.00 Uhr

Am Marktplatz, 90518 Altdorf
Tel. 09187/5261

��������
������������������

Innenausbau
Treppenbau

Dachdeckerei
für Dachziegel

und Dachsteine

Riedener Str.14
90518 Altdorf

www.zimmerei-leonhardt.de
Tel.: 09187/921960
Fax: 09187/5930

Peter Linschmann
jetzt im Ärztehaus am Krankenhaus
Neumarkter Str. 6a, 90518 Altdorf
Telefon 0 9187 / 20 22 · Fax: 0 9187 / 90 29 02

Orthopädie-Technik
Wir führen und fertigen für Sie individuell:
Einlagen, Bandagen, Bruchbänder,
Kompressionsstrümpfe und vieles mehr . . .



	 	 Hans Merkel
	-	 lauftreff@tv1881altdorf.de
	(	 (0 91 87) 16 02
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TV-Lauftreff – Veranstaltungen 

In gewohnt festlicher Atmosphäre beging der 
Lauftreff Altdorf seine 30. Waldweihnachts- 
feier. Nahezu 80 Personen waren gekom-
men. Ria und Hans Merkel und einige gute 
Geister des Lauftreffs hatten einmal mehr den  
Waldparkplatz Fürstenschlag weihnachtlich ver-
wandelt. 

Nach der Begrüßung konnten die Sportler, 
Gäste und Ehrengäste erst einmal das „Fest-
mahl“ genießen. Anschließend sangen die 
Teilnehmer unter der Begleitung von Helmut 
Meindel Weihnachtslieder. Danach bedankte 
sich Hans Merkel bei allen, die das Jahr über 
in besonderer Weise zum Gelingen der Sport-
veranstaltungen und zum Wohl der Gemein-
schaft beigetragen haben. Er übergab kleine 
Präsente. Besonders freuten sich die Lauftreff-
Betreuer über die Geschenkgutscheine des TV-
Hauptvereins. Einen großen Applaus ernteten 
Altbürgermeister Rainer Pohl, Walter Müller 
und Helmut Meindel für die vorgetragenen 
Weihnachtsgeschichten. Mit einem gemeinsam 
gesungenen Weihnachtslied endete die harmo-
nische, besinnliche aber auch heitere Feier.
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Sehen wie ein Spitzensportler
MPG&E ist offizieller Service-Partner der Deutschen Sporthilfe

Wer im Sport – oder anderswo – Spitzenleistungen erbringen will, benötigt neben 
Talent und Ehrgeiz auch das beste Material. Dazu gehören z.B. die optimalen Schu-
he oder die aerodynamischste Kleidung. Ein besonderes Augenmerk legen Athle-
ten außerdem darauf, dass sie im Wettkampf perfekt sehen können. Denn wenn ein 
Schwimmer seine Bahn oder ein Weitspringer die Absprungmarkierung nicht scharf 
sieht, kann das den Ausschlag über Sieg oder Niederlage geben.

Als offizieller Service-Partner der Deutschen Sporthilfe unterstützen wir junge deut-
sche Spitzenathleten bei ihren Höchstleitungen. Und das Beste daran: Mit den richti-
gen Kontaktlinsen von MPG&E bei Optik Pabst am Röder 6 kann jedermann so scharf 
sehen wie die besten deutschen Sportler auf ihrem Weg zum nächsten Triumph.

Tel.: 09187 / 2386
Röderstr. 6   90518 Altdorf

www.optik-pabst.de
info@optik-pabst.de

ntre uz mheS
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Ä R Z T E H A U S - G E S C H Ä F T S H A U S

.

Tel.: 09187 / 2386
Röderstr. 6   90518 Altdorf

www.optik-pabst.de
info@optik-pabst.de
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	 	 Hans Merkel
	-	 lauftreff@tv1881altdorf.de
	(	 (0 91 87) 16 02
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Vorschau:

Der 16. Pühlheimer Frühlingslauf  ist 
diesmal erst am Sonntag, 7. Mai, Treffpunkt ist 
für alle Läufer und Nordic-Walker, am Feuer-
wehrhaus in Pühlheim. Start ist um 10.00 Uhr. 
Für Läufer stehen 2 Strecken zur Auswahl (12,6 
und 5,9 km), für die N.-Walker eine Strecke 
(5,9 km).

Im Anschluss an die Siegerehrung findet im 
Festzelt am Pühlheimer Feuerwehrhaus ein 
gemütliches Beisammensein bei Essen und 
Trinken statt. Wir versuchen dieses Mal, einen 
Musiker zu arrangieren, der mit seiner Quet-
schen aufspielt. 

Info: Hans u. Ria Merkel, Tel.: 09187/1602 
und Manfred Hajek, Tel.: 09187/902492, E-Mail: 
Info@altdorfer-lauftreff.de. Anmeldung über 
Internet: www.altdorfer-lauftreff.de, ohne Inter-
netzugang geht es auch telefonisch bei Hans 
u. Ria Merkel.

Beginn der Sommerzeit, Sonntag, 26. März. 
Änderungen: Ab der Zeitumstellung treffen wir 
uns wieder am Waldparkplatz, ehem. Trimm-
pfad, an der Riedener Str., Immer am Dienstag 
um 17.00 Uhr die Walker-Gruppe mit Ria Mer-
kel und um 18.00 Uhr die Läufer und Walker mit 
Hans Merkel.

Am Walkingtreff mit Ria Merkel, jeden Don-
nerstag um 08.30 Uhr am Heizhaus Fürsten-
schlag hat sich nichts verändert. Außer, dass 
Ria Merkel ab sofort wieder für alle N.-Walking 
Veranstaltungen zur Verfügung steht.

„Altdorf putzt sich raus“, am Sa., 25. März 
2017. Der Lauftreff beteiligt sich wieder an die-
ser Aktion und wird das Gebiet Fürstenschlag-
wald (am ehem. Trimmpfad), bis kurz vor Unter-
rieden säubern. Treffpunkt für den Lauftreff  ist 
um 09.00 Uhr am Heizhaus Fürstenschlag. Im 
Anschluss an die Aktion gibt es im Feuerwehr-
haus am Mühlweg eine Vesper und Getränke. 
Helfer melden sich bitte bei Hans Merkel, Tel.: 
09187/1602.

18. Landkreislauf 2017, Sa., 29. April.  Bei 
den Läufen sind es 10 Etappen, bei den N.-
Walkern 5. Die Organisation beim Lauftreff 
haben Hans Merkel, Tel. 1602 und Manfred 
Hajek, Tel. 902492. E-Mail für beide: Info@
altdorfer-lauftreff.de. Start und Ziel ist dieses 
Mal von Oedenberg nach Kucha.

30. Wallenstein- Halbmarathon 2017, Sa./
So., 01./02. Juli (am Fischmarkt-Wochenende).

Der Lauftreff beteiligt sich an den Läufen. 
Anmeldungen sind schon jetzt möglich. Außer-
dem stellen wir Helfer bei Auf- und Abbau und 
in der Küche. 

Sommerfest 2017, Fr., 28. Juli, ab 17.00 Uhr 
- am Gelände des Verkehrsübungsplatzes der 
Grundschule,Altdorf. Bitte Grillgut mitbringen. 
Gäste sind herzlich willkommen. 

Infos und Meldungen immer über Hans  
Merkel, Tel. 1602.

„Die richtige Dosis Sport“ 
Bewegung ist ein heilsamer Wirkstoff, den 

inneren Schweinehund überwinden. Langfristig 
wirkt Sport der Entstehung von Herz-Kreislauf-
Erkrankungen und Diabetes (Typ 2) entge-
gen. Vor allem ältere Personen stärken ihre 
Selbständigkeit und ihr Selbstwertgefühl. Bei 
Ihren Entscheidungen sollten Sie ggf. einen 

Arzt befragen. Im TV Altdorf 1881 e.V. können 
Sie eine Vielzahl sportlicher Angebote nutzen. 
Der Lauftreff Altdorf bietet in seinem ausgewo-
genem Programm N.-Walking und Laufen an. 
Probieren Sie es aus und werden Sie, wenn es 
Ihnen bei uns gefällt Mitglied im TV.

 		  Ihr(e) Hans u. Ria Merkel

Läufe 2016
Am Silvesterlauf Seubersdorf hat der 

TV-Lauftreff Altdorf zum 29. Mal mit Läufern 
und N.-Walkern teilgenommen. Auch beim  
Silvesterlauf Nürnberg waren wir wieder 
dabei. Es gab bei diesem Lauf wieder eine 
Rekordbeteiligung. Hansjörg Maier hat wieder 
am Reschensee-Berglauf teilgenommen. Hans-
jörg ist ein ausgezeichneter Bergläufer und kam 
auch wieder mit einem guten Ergebnis ins Ziel. 

Andere Gruppierungen waren 
beim Metropolmarathon Fürth, 
Stadtlauf Nürnberg, beim 1. Deckersber-
ger Inklusionslauf, B2-RUN-Lauf Nürnberg, 
Erlanger Stadtlauf, Pegnitztal-Lauf, Frän-
kischer Schweiz-Marathon und noch weiteren 
Läufen, dabei. 
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BEI UNS 

SPIELT

DIE MUSIK

Cd`s ,Dvd`s und Noten-

jetzt bei uns im

Laden erhältlich!

... besuchen Sie uns oder bestellen 
Sie Bücher bequem über unseren Shop: 

www.lilliput.biz

Obere Wehd 7  |  90518 Altdorf  |  Telefon: 09187.902760  |  buchhandlung@lilliput.biz 

B E S S E R  S E H E N  B E I M  S P O R T

4100 Trend- und Modebrillen
3 Augenoptikermeister

Zeiss Markengläser
Brillen von ARMANI bis ZEISS

Von Nulltarif bis Exklusiv

- bei uns finden Sie alles -
www.optik-boetticher-moederer.de

Optik Bötticher und Möderer
Oberer Markt 17 90518 Altdorf
09187-5505 09187-5502



	 	 Oliver Holstein
	-	 leichtathletik@tv1881altdorf.de
	(	 (0 91 87) 77 92
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Die Leichtathletik-Abteilung bietet seit 
Beginn dieses Schuljahres eine Trainingsgrup-
pe für Kinder ab der 3. Klasse an. Die im 
Moment noch überschaubare Gruppe trifft sich 
mittwochs von 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr in 
der Förderhalle am Schulzentrum Altdorf (Am 
Fallhaus). Es werden meist spielerisch Grund-
lagen in Ausdauer, Sprint, Sprung und Wurf 
für die Jugendleichtathletik gelegt. Wer ein 
kindgerechtes Leichtathletiktraining sucht, das 

sich nicht nur auf Leichtathletik beschränkt, ist 
hier bestens aufgehoben. Auf neue Gesichter 
freuen sich die beiden Trainer Oliver Holstein 
und Leon Schuster, die noch unterstützt werden 
vom FSJler des TV 1881 Altdorf, Lennart Bein. 

				    ls 

Nähere Infos bei Leon Schuster, Tel.-Nr.: 
09187 959126.

Neue Kindertrainingsgruppe

Wallenstein-
Apotheke

Apotheker Dr. Ralf Schabik
Oberer Markt 21

Telefon 09187 903060
Fax 09187 903062

Röderstraße 6
Telefon 09187 409020

Fax 09187 4090222
...freecall 0800-WALLENSTEIN (0800-9255367)

   info@wallenstein-apotheke.de
   Wir sind gerne für Sie da:
   Mo bis Fr 8-19 Uhr + Sa 8-13 Uhr
   Sowie nach Vereinbarung
Sympathischer Service.Ehrliche Beratung.Faire Preise.

Dinkel-SonnenblumenbrotDinkel-Sonnenblumenbrot
Das Roggen-Dinkel-Mischbrot 

mit 20% Vollkornanteil,
absolut weizenfrei!

www.backhausfuchs.de • info@backhausfuchs.de 
4 x in Altdorf • 1 x in Neumarkt • 1 x in Feucht

• Tel. 09187 95700



	 Thomas Schmid	 
	 taekwondo@tv1881altdorf.de	-
	 0171 63 53 472	(
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TWD aktuell

Am 19. Dezember fand eine Weihnachtsfei-
er in der Altdorfer Halle statt. Während sich 
die Kinder bei von den Übungsleitern ausge-
dachten Stationen austoben konnten, gab es 
ein Buffet mit Glühwein, Kinderpunsch und 
reichlich mitgebrachtem Essen. In einer Dia-
show wurden Bilder von allen Veranstaltungen 
des Jahres gezeigt. Als Highlight des Abends 
bekamen alle Vereinsmitglieder ein besticktes 
Handtuch als Weihnachtsgeschenk. 

Auch dieses Jahr fand zur Eröffnung der For-
mensaison der Internationale BTU-Cup statt. 
Dazu fuhren 5 Sportler des TV 1881 Altdorf am 
18. Februar nach Gauting.

Im Team erliefen sich Nadine Niemeier (TSV 
04 Feucht), Angela und Amanda Herchen-
bach (TV Altdorf) den fünften Platz.

Im Einzellauf hat Gamze Yildiz (Altdorf) die-
ses Mal mit 33 Gegnerinnen die größte Klasse 
erwischt. Trotzdem konnten sie sich bis ins 
Semifinale kämpfen und schied auch hier nur 
knapp vor dem Finale aus und landete auf 
Platz 11. 

Auch Mustafa Cerikci (Altdorf) sicherte sich 
mit einer sehr guten Präsentation den 5. Platz. 

Melanie Schmid (Altdorf) zeigte eine gute 
und saubere Form, musste sich aber trotz-
dem ihren starken Konkurrentinnen geschlagen 
geben und schied im Semifinale aus. 

Am Samstag, 25. Februar ging es auf dem 
Neubiberg-Cup bereits weiter.

			   ah 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

    

 

 

 
 
 Polsterei      •     Gardinen     •      Fußböden     •     Sonnenschutz      •      Tapeten 
 

    Franz Liebminger             Telefon 09187 1706 
 

    Untere Brauhausstr. 9         info@lie-bella.de 
 

    90518 Altdorf                        www.lie-bella.de 
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	 	 Johann Meyer
	-	 tennis@tv1881altdorf.de
	(	 (0 91 87) 80 47 78
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Wann geht es wieder auf den Freiplätzen los?

Die Tennisler können es kaum mehr erwarten, 
wieder auf den Freiplätzen Tennis zu spielen. 
Zurzeit laufen noch die letzten Punktespiele in 
der Halle. Mit 8 Mannschaften nahm die TeG 
(Tennisgemeinschaft) Altdorf an der Winter-
Punkterunde teil. Nach dem letztjährigen Auf-
stieg in die Bezirksliga haben die Herren 40 nur 
ein Remis erreicht und stehen auf den letzten 
Tabellenplatz. Im letzten Spiel hat die Mann-
schaft durch einen Sieg noch die Chance, die 
rote Laterne abzugeben. 

Die Herren I belegen in der Bezirksklasse 1 
einen Mittelfeldplatz. Damit wurde das ange-
strebte Ziel, Klassenerhalt, erreicht. Die Juni-
oren 18 haben gegen den SV Postbauer mit 9:5 
und gegen den TSV Rohr mit 12:2 gewonnen. 
Die Einzel gewannen Laurenz Grabia, Maxi 
Siwig, Lanzendörfer Moritz und Yannick Fiedler. 
Knapp dagegen verloren Yannick Hager und 
Moritz Graf. Durch diese beiden Siege belegt 
die Mannschaft den 2.Tabellenplatz.

Für die Bambini 12 hieß es, in der Winterrun-
de Spielpraxis zu sammeln. So hatten im letzten 
Punktespiel Julius Holz und Lukas Eckardt 
gemeinsam im Doppel, ihr erstes Erfolgser-
lebnis. Die Mannschaft will in der Sommer-
Punkterunde die gewonnen Erfahrungen in 
Erfolge ummünzen. 

Auch die Herren 40 II sind mit dem Ziel, Spiel-
praxis zu sammeln, in der Winterrunde angetre-
ten. Im letzten Punktespiel wurde gegen den 
TSV Langenzenn II mit 14:0 gewonnen. Jeweils 
klar in 2 Sätzen gewannen Thomas Oestreicher, 
Stefan Daum, Piet Suwita und Alexander von 
Hoffmann ihre Einzel. Ebenfalls klar wurden die 
beiden Doppel gewonnen. 

Die Herren II verloren gegen den ASV Neu-
markt mit 5:9. Im Einzel konnte lediglich Mat-
tias Wegmann gewinnen. Felix Lehmann und 
Maxim Haberkorn verloren knapp im Match 
Tie-Break. In der Abschlusstabelle belegt die 
Mannschaft den 3. Tabellenplatz. 

Die Damen gewannen gegen den FC 
Stöckach mit 9:5. In jeweils 2 Sätzen gewan-
nen Jana Vampola und Stefanie König. Im 
Match-Tie-Break war Isabel Beumer erfolgreich, 
während Marisa Möhrle in 2 Sätzen verlor. Die 
Mannschaft hat im letzten Match die Chance, 
durch einen Sieg den 2. Tabellenplatz zu errei-
chen. 

Die Damen 40 belegen, nach einen klaren 
12:2 Erfolg gegen den TC Emskirchen den  
2. Tabellenplatz. Zum Sieg und zum Erreichen 

dieses Tabellenplatzes trugen Christiane Graf, 
Elena Giebe, Alexandra Jansohn, Sabine Eck-
ardt, Margit Bernet und Gabi Titus bei.

Insgesamt 16 Jugendliche nahmen am  
Spaghetti-Tennisturnier im Match Point teil. 
Die Kids, aufgeteilt in drei Altersgruppen, konn-
ten sich drei Stunden lang auf den Tennis-
plätzen austoben. In den kleinen Pausen gab 
es Krapfen, gespendet vom Altdorfer-Tennis-
Jugend-Cup-Verein. Am Ende des Turniers gab 
es zur Stärkung für alle Teilnehmer Spaghetti 
und ein Getränk. Auch viele Eltern und Ver-
wandte waren anwesend und sahen, was die 
Sprösslinge im Training gelernt haben  bzw. 
was noch zu verbessern ist. Alle Kids hatten viel 
Spaß und wollten wissen, wann das nächste 
Turnier stattfindet. 

In der kommenden Sommer-Punkterunde 
startet die TeG mit 19 Mannschaften, also  
zwei Mannschaften weniger als in der vergan-
genen Saison. Das Fitnesstraining, das immer 
samstags von 9:30 Uhr bis 10:30 Uhr in der 
Dreifachturnhalle der Grundschule Altdorf statt-
findet, erfreut sich immer größerer Beliebtheit. 
Jeder Teilnehmer stellt fest, dass durch die 
Übungen, ausgewählt von den beiden Trainern 
Stefan Daum und Marius Schröder, die eigene 
Fitness erheblich verbessert wird, auch wenn 
sich am nächsten Tag ein kleiner Muskelkader 
meldet. Am 25. März findet zum Abschluss 
der Winter-Hallenrunde ein Schleifchenturnier 
statt. Eine Einladung wird persönlich an alle 
TV Tennismitglieder per E-Mail versandt. Wir 
hoffen, dass der Frühling bald kommt und 
„draußen“ wieder Tennis gespielt werden kann. 
Allen Tennisspielern und – innen wünschen wir 
eine schöne, erfolgreiche und vor allem verlet-
zungsfreie Tennisfreiluftsaison.

STW
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Ein Stück Sicherheit.

Ihr starker Partner vor Ort 
Versicherungsbüro Szabo & d’Atri GbR 
Walter Mayrhofer

Unterer Markt 3 · 90518 Altdorf
Telefon (0 91 87) 90 26 03 · info@mayrhofer.vkb.de 

Eine Unachtsamkeit kann lebenslange Folgen  
haben – unsere private Unfallversicherung schützt. 
Wir beraten Sie gerne! 

Spaß haben? Vernünftig sein? 
Am besten beides! 

Mayrhofer_Unfall_120x85mm.indd   1 31.03.16   14:42

DIE BRANCHE BAUT AUF UNS 
DIE CHASSI SPEZIALISTEN FÜR DIE WOHNMOBILINDUSTRIE 

Chassis Umbauten, Luftfederungstechnik, Fahrwerkstechnik 
 

  

Fahrzeugbau Meier GmbH 
In der Herrnau 7, 90518 Altdorf 
info@fahrzeugbau-meier.de 
www.fahrzeugbau-meier.de 
Tel: 09187-908978-0 
  
                   wir bilden Fahrzeugbaumechaniker  aus  

                                bei Interesse bitte bewerben   



	 	 Alexander Graf
	-	 tischtennis@tv1881altdorf.de
	(	 0176 10 30 05 07
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Das erste Quartal 2017 zeigte viel Erfreu-
liches, der Nachwuchs der Tischtennisabteilung 
kann schöne Erfolge verzeichnen, kein Wunder, 
die Halle ist besonders bei den Bambinis und 
Schülern bei jedem Training bis zum letzten 
Platz gefüllt, der Trainingseifer ist ungebrochen. 

So nahmen bei 1. Kreisranglistenturnier in 
Altdorf 55 Jugendliche teil. Julia Tausch holte 
einen hervorragenden zweiten Platz bei den 
Mädchen. Bei den Jungen landete Kevin Chu-
dalla auf dem zweiten Platz. Bei den Schülern 
A wurde Jordan Tappert Dritter, er verlor nur 
ein Spiel. Bei den Schülerinnen B wurde unser 
„Küken“ Stella Zieger Dritte. Einen tollen dritten 
Platz erkämpfte sich nach erst zwei Monaten 
Karsten Kühner. 

Auch das 2. Kreisranglistenturnier fand in 
Altdorf statt, mit über 40 Teilnehmern. Auch das 
lief für unsere Jugendlichen sehr gut. Bei den 
Mädchen wurde Julia Deutsch Erste und Jas-
min Chudalla Zweite. Bruder Kevin Chudalla 
wurde bei den Jungen Erster. Bei den Schü-
lerinnen A holte sich Sarah Ritter den ersten 
Platz, lediglich einen Satz verlor sie im ganzen 
Turnier. Bei den Schülern A wurde Peter Grübel 
Erster, ohne einen Satzverlust. Dritter wurde 
Jordan Pappert. Bei den Schülern B holte sich 
Jannik Dolenek einen hervorragenden zweiten 
Platz, Dritter wurde Robin Arnold. 

Tischtenniszwerg Stella Ziegler (sh. Bild) 
wurde bei den Schülerinnen C Erste und 
besiegte sogar die Siegerin der Schülerinnen 
B. Bei den Schülern C erreichte Gabriel Tutic 
eine guten dritten Platz. In allen Klassen waren 
unsere Spieler ganz vorne dabei.

Unserer Herren haben in der Rückrunde der 
Bayernliga verletzungsbedingt personell große 
Probleme, kein Wunder dass dadurch die Rück-
runde nicht so gut wie erhofft läuft. Dennoch 
konnte zu Hause gegen Kümmersbruck ein 
sehenswerter Erfolg gefeiert werden. Jeder 
Punkt ist wichtig, um das Ziel Klassenerhalt 
möglichst bald zu erreichen. Packende Ball-
wechsel und Spannung pur bietet jede Begeg-
nung. Oft entscheidet erst das Schlussdoppel 
über Sieg oder Niederlage.

		  kp

Tischtennis aktuell 

Altdorf, Oberer Markt 19a, 
Tel. 09187 / 8330
info@rueger1881.de, www.rueger1881.de

Viele Rückenschmerzen 
lassen sich vermeiden!

Geprüft &
empfohlen

 Forum
Gesunder Rücken – 
 besser leben

Bundesverband 
der deutschen 
Rückenschulen

Lattenrost ade.

Nur echt mit 
dem goldenen Siegel!

Rüger_Altdorf-Anz 193x90mm.indd   1 21.11.14   09:07
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Altdorfs Volleyballerinnen spielen eine tolle Saison
3.-Liga-Damen unter den drei ersten Teams 
U16-Mädels sind die besten in Nordbayern  

Der Stand der Dinge bei den einzelnen Mannschaften:

Damen I 		 3. Platz in der 3. Liga 	 (auf einen eventuellen Aufstieg wird verzichtet)
Damen II		 1. Platz in der Bezirksklasse	 (Aufstieg in die Bezirksliga)
Herren		  8. Platz in der Bezirksklasse	 (Abstieg in die Kreisliga nicht zu vermeiden)
Jugend:
Weiblich	 U18	 1. Platz in Mittelfranken	 4. Platz in Nordbayern
	 U16	 1. Platz in Mittelfranken	 1. Platz in Nordbayern (Qualifikation für 
						     Bayerische)
	 U14	 3. Platz in Mittelfranken
	 U13	 1. Platz in der Bezirksliga 	 (Qualifikation für die Mittelfränkische)
	 U12	 3. Platz Bezirksliga 		 (Qualifikation für Mittelfränkische verpasst)
Männl.	 U16	 4. Platz in Mittelfranken
	 U14	 1. Platz in Mittelfranken	  (Qualifikation für Nordbayerische)
	 U13	 7. Platz in Mittelfranken

Ferner spielten einige  Altdorfer beim SV Schwaig erfolgreich in der U16 und U18.

Unsere Damen I eilen im Jahr 2017 von Sieg 
zu Sieg. So konnte seit Jahresbeginn nach-
einander gegen Planegg-Krailling (3:2), Ham-
melburg (3:1), Nürnberg (3:2), Lohhof II (3:2), 
Dresden (3:0) und Augsburg (3:1) gewonnen 
werden. Der dritte Tabellenplatz stellt einen 
schönen Erfolg für die von Trainer Toni Juric 
neu formierte Mannschaft dar. 

Auf einen eventuellen Aufstieg in die Zwei-
te Bundesliga wurde dennoch verzichtet. Die 
Gründe liegen einerseits darin, dass das Team 
trotz des guten Abschneidens noch nicht reif 
für den Aufstieg scheint, andererseits fehlen 
die finanziellen Mittel und zudem will man erst 

einmal den Verlauf der neuen Saison in der 
neuen Halle abwarten. Wenn ein Aufstieg erfol-
gen soll, dann auf solider Grundlage und mit 
gesicherten Strukturen, darauf legt man in der 
Abteilungsleitung großen Wert und findet beim 
Vereinsvorstand Zustimmung.

Unsere Damen II, ein Team, das von Trainer 
Wojtek aus jungen Spielerinnen geformt wurde, 
hat in der Bezirksklasse kein einziges Spiel 
verloren und steigt damit unangefochten und 
völlig verdient in die Bezirksliga auf. Dies war 
auch dringend geboten, denn der Abstand zur 
Damen I war in den letzten Jahren oft zu groß 
für die nachrückenden Talente. 

Unsere Jugend
Viele dieser jungen Damen waren in der 

U18, wo die Erfolge nach dem Gewinn der 
Mittelfränkischen Meisterschaft stoppten und 
in der U16 sehr erfolgreich unterwegs. Nach 
dem Gewinn der Bezirksmeisterschaft konnte 
auch der Titel für Nordbayern vom TV Altdorf 
gewonnen werden. Die Teilnahme bei der Baye-
rischen Meisterschaft war fest eingeplant und 
wurde hiermit auch geschafft. Sie fand (nach 
Redaktionsschluss) am 18. März in Hahnbach 
(Opf.) statt. 

Die weibliche U13 hatte auch erst Mitte März 
ihre Bezirksmeisterschaften, auch da schickte 
der TVA ein hoffnungsvolles Team ins Rennen. 

Leider hat die U12 die Qualifikation zur Bezirks-
meisterschaft knapp verfehlt, während die U14 
immerhin den 3. Platz erreichen konnte.

Auch bei den Jungen geht die Entwicklung 
weiter voran. Im nächsten Jahr soll dann auch 
eine U18 an den Start gehen. Die U16 hat in 
diesem Jahr mit dem 4. Platz in Mittelfranken 
nicht enttäuscht. Stolz können wir auf die 
U14 sein, die die Bezirksmeisterschaft sou-
verän gewonnen hat und am 25./26. März in 
Regenstauf bei der Nordbayerischen Meister-
schaft versuchen wird, sich für die Bayerische 
zu qualifizieren. 
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Trainerfuchs Wojtek Nawrat stimmt die U16-
Mädels auf der Nordbayerischen Meisterschaft 
aufs nächste Spiel ein 

Unsere erfolgreichen U13-Volleyballerinnen 
– Bezirksliga- und Mittelfränkische Meiste-
rinnen – Helena Franz, Fiona Groß, Amelie 
Fuchs, Norina Weiß und Lara Slama

Sie machen große Fortschritte: unsere 
U16-Volleyballer

Beachvolleyball 
Jetzt schon sehnen sich viele Volleyballer/-

innen nach dem Baggern und Schmettern auf 
den Beachvolleyballfeldern. Noch immer sind 
zwei Felder nicht bespielbar, aber wir sind vol-
ler Hoffnung, dass im Sommer wieder alle vier 
Felder in optimalem Zustand sein werden, auch 
wenn es im Moment nicht so aussieht. Die neue 
Beachhütte steht bereits im Rohbau. Da wird es 
noch viel zu tun geben. 

Unser großes Beachvolleyballtalent Vicky 
Seeber trainiert zurzeit im Olympiastützpunkt 
Berlin. Sie wechselte von Stuttgart in die Bun-
deshauptstadt, um näher an den Bundestrai-
nern zu sein und freut sich darauf, eventuell 
in Nürnberg auf dem Hauptmarkt auftreten zu 
können. Weiterhin für TV Altdorf startet Priscilla 
Gatzsche, in der Halle mit dem TV Dingolfing 

sehr erfolgreich, sie will sich mit ihrer Partnerin 
neben den ebf-Turnieren auch auf Bayernebe-
ne betätigen. 

Einige Turniere sind bereits geplant. Am 15. 
Juni (Fronleichnam) kommt auch mal wieder ein 
BVV-Cup+ der Frauen nach Altdorf, für den 9. 
Juli ist ein Seniorenturnier (weiblich und männ-
lich) geplant. Mittelfränkische Meisterschaften 
bei der Jugend werden sowieso Jahr für Jahr 
ausgerichtet, so soll das heuer wieder sein. 

WH

ps: Die Baustelle an der neuen Dreifachhalle 
wird im frühen Sommer leider noch keinen 
4-Felder-Betrieb zulassen – wir müssen drauf 
achten, dass alles wieder in bestem Zustand 
übergeben wird – das dauert vermutlich bis zu 
den Sommerferien. (ht)
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Das Familienunternehmen E-T-A beschäftigt weltweit ca. 1.300 Mitarbeiter. Seit 
mehr als 60 Jahren agieren wir erfolgreich auf internationalen Märkten und gelten 
heute als Weltmarktführer im Bereich Geräteschutzschalter.

Sie suchen einen internationalen Arbeitgeber, bei dem das Thema Ausbildung 
einen hohen Stellenwert hat? Wir wünschen uns engagierte Bewerber/innen mit 
technischem Interesse und persönlichem Engagement.

Wir bieten zum 1. September folgende Ausbildungsberufe:  
● Elektroniker/-in für Geräte und Systeme  
● Industriekauffrau/-mann     
●  Werkzeugmechaniker/-in
● Industriemechaniker/-in (Werk Hohenfels)
● Fachlagerist/-in
● Verbundstudium Elektrotechnik
 
Unter www.e-t-a.de/ausbildung erfahren 
Sie mehr. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 
gerne per E-Mail an: Bewerbung@e-t-a.de.
 
Ihre Ansprechpartnerin bei Fragen
ist Anja Kunz, Tel. 09187 10-211

Jetzt durchstarten:
Ihre Ausbildung bei E-T-A!

E-T-A Elektrotechnische Apparate GmbH
Industriestraße 2-8 . 90518 ALTDORF
DEUTSCHLAND
Tel. 09187 10-0 . Fax 09187 10-397
E-Mail: info@e-t-a.de . www.e-t-a.de

Weitere Infos?
Einfach QR-Code 
scannen!

Anzeige_Sportspiegel_2016_Ausbildung.indd   1 21.06.16   12:09
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Wir 
gratulieren

Hans Reitenspieß 		  am 04. Mai	 zum 80. Geburtstag
Werner Moeller		  am 26. Mai	 zum 80. Geburtstag

Ankündigungen
25. März, Samstag ab 9 Uhr Arbeitsdienst - 

Altdorf putzt sich raus.

29. März, Mittwoch um 19 bis 21 Uhr Stadtpo-
kalschießen der vier Altdorfer Schützenvereine. 

31. März, Freitag    um 19 bis 21 Uhr Stadtpo-
kalschießen der vier Altdorfer Schützenvereine

 2. April, Sonntag ab 10:30 Uhr Siegerehrung 
Stadtpokalschießen im Schützenhof der PSG.

23. April, Sonntag um 10 Uhr Sitzung Gesell-
schaftsausschuss mit SMA. 

13. Mai, Samstag, Wandern mit Fritz Deinlein. 

Stadtpokalschießen 2017 
Der Stadtpokal der Altdorfer Schützenver-

eine wird am 29. und 31. März wieder auf den 
Schießständen der PSG ausgetragen und am 
Sonntag darauf findet die Preisverleihung im 
Schützenhof statt. Der Wettkampf unter den  
4 Altdorfer Schützenvereinen: SV Hubertus,  
SV Grünsberg-Weinhof, SV Rieden-Pühlheim 
und er PSG ist ein freundschaftliches Kräfte-
messen und dient der Kontaktpflege, seit der 
Einführung im Jahr 1979.

Von jedem Verein bilden 6 Schützen eine 
Mannschaft mit  Luftgewehr und/oder Luftpisto-
le. Gewertet werden eine Serie von 40 Schuss 
und noch ein „Blattl“. Den Wanderpokal, eine 
Schützenscheibe und das Preisgeld stiftet die 
Stadt Altdorf.  

Rückblick
 siehe auch www.psg-altdorf.de (mit Bildern)

Guten Zuspruch fand die Weihnachtsfeier 
mit Jahresabschluss am 21. Dezember im 
Schützenhof. Sie bot wieder Gelegenheit, die 
vollelektronischen Schießstände für Luftdruck-
waffen auszuprobieren. In geselliger Runde gab 
es Plätzchen, Glühwein und nette Gespräche.

Rundenwettkämpfe 2016/2017 
Die Rundenwettkämpfe der 1. Mannschaft 

Luftpistole in der Gauoberliga wurden in der 
Rückrunde beendet: Bei 23:13 M-Pkt. und 
29:19 E-Pkt wurde Platz 2 mit 16108 Ringen 
erreicht.

In der Disziplin Luftgewehr beginnt bereits 
die Rückrunde. Nach der Vorrunde liegt die 1. 
Mannschaft mit 14:4  Punkten auf dem 3. Platz 
der A4-Klasse mit 12937 Ringen. 

Die Mannschaft der LG Altersklasse in der 
Gauoberliga belegt nach der Vorrunde den  
3. Platz mit 10:4 Punkten und 7171 Ringen. 

Ergebnisse können unter www.gau-anb.de 
eingesehen werden. Wir wünschen allen PSG-
Schützen weiterhin „Gut Schuss“!

Ergebnisse der Gaumeisterschaft 2017, die 
vom 4. Februar bis 5. März stattfanden, liegen 
noch nicht vor. Die PSG nahm mit  36 Startern 
in Kurz- und Langwaffendisziplinen teil. 

Schießsport bei der PSG 1546 Altdorf
Waffenarten, die auch bei den Gaumeisterschaften zählen, können im Verein geschossen wer-

den, wie Luftgewehr, Luftpistole und Armbrust, sowie Klein- und Großkaliber Gewehr und Pistole, 
in den meisten Disziplinen. 

Wer Lust und Interesse am sportlichen Schießen hat, ist herzlich eingeladen, an unseren Trai-
ningstagen vorbeizukommen. Wir sind Mittwoch ab 18.30 Uhr und Sonntag ab 09.00 Uhr im 
Schützenhof in der Jakob Ellenberger Straße 1 anzutreffen. Die Bogenschützen trainieren ab wie 
bisher am Samstag ab 14 Uhr, soweit dies die Wetterlage zulässt.

Weitere Informationen können der Homepage www.psg-altdorf.de entnommen werden.         hk
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hüls – die einrichtung GmbH 
Poppenreuther Str. 60 · 90765 Fürth 

Tel.: 0911 24409-0 
Fax: 0911 24409-50 · info@huels.de

Höchste Kompetenz 
zu besten Preisen

Größtes hülsta-Studio Deutschlands

Größtes Rolf Benz-Studio der Region

Größtes COR- und interlübke-Studio in Franken

Beratung und Planung durch Innenarchitekt/in

Aktuellste Planungssoftware

Eigene Schreiner mit Lieferservice

Über 50 Jahre hülsta-Premiumpartner 

Conseta

Nuvola

Jalis

Alle Stoffe. Ein Preis.  
Der Günstigste.

Madera Wohnen
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Wir 
gratulierten

Gretchen Schleicher	nachträglich zum 75. Geburtstag am 21. Februar 
Frau Schleicher lebt jetzt wieder in Ihrer alten Heimat Ostfriesland

Winterschlaf 

haben wir nicht gehalten. Aber das Vereinsle-
ben war durch die Reithallenrenovierung prak-
tisch lahmgelegt. Wir hatten buchstäblich kein 
Dach über dem Kopf. Die alte Wellbitumen-
dacheindeckung war mittlerweile so marode 
geworden, dass die Gefahr des Einbrechens 
bei größerer Schneelast bestand. Gleich nach 
der Adventsfeier am 4. Dezember begannen 
die Arbeiten. Dank der milden Witterung im 
Dezember ging die Arbeit gut voran und an 
Weihnachten waren die Südhälfte und ein 
kleiner Teil der Nordhälfte des Daches mit Tra-
pezblechen neu gedeckt. Von einem großen 
Teil des restlichen Daches war auch die alte 
Eindeckung  schon abgenommen. Während 
der Weihnachts- und Neujahrspause klaffte  
deshalb ein großes Loch im Dach. Im Januar 
wurde es dann richtig kalt und es schneite 
auch, sodass durch das Loch im Dach die Halle 
kräftig beschneit wurde und die Arbeiten erst 
einmal eingestellt werden mussten.

Nach Ergreifung zusätzlicher Sicherheitsmaß-
nahmen wurde dann aber trotz Schnee und Eis 
weitergearbeitet und das Dach konnte am 31. 
Januar geschlossen werden. Allerdings war 
zu diesem Zeitpunkt der Hallenboden nicht 

nur mit einer Schutzplane und Baustoffresten 
bedeckt, sondern größtenteils auch mit einer 
dicken Schneeschicht. Als diese abgetaut und 
der Dreck und die Plane entfernt waren, wurde 
der Boden intensiv nach Nägeln und anderen 
Fremdkörpern abgesucht und die Halle wurde 
am 18. Februar wieder vorläufig freigegeben. 
Der über 10 Jahre alte Hallenboden war aber 
in einem zu schlechten Zustand, um wieder 
aufbereitet zu werden. Deshalb wurde bei der 
weltbekannten Altdorfer Firma „Otto-Sport-
International“ ein neuer Reitbodenbelag bestellt 
und mittlerweile gegen den alten ausgetauscht, 
obwohl das in der ursprünglichen Planung nicht 
vorgesehen war. Seit dem 06. März ist die Halle 
wieder voll bereitbar. Allerdings muss sie für 
wenige Tage nochmals gesperrt werden, da 
aus Brandschutzgründen die völlig veraltete 
Beleuchtungsanlage und ein Teil der Elektro-
installation erneuert werden müssen. Bei Vor-
liegen dieser Sportspiegelausgabe sollte das 
schon erledigt sein. Im weiteren Verlauf wird 
dann noch die Außenfassade instandgesetzt. 
Dazu werden die Nordseite und der Westgiebel 
mit Fassadenplatten verkleidet, im Westgiebel 
neue Fenster eingesetzt und an der Nordseite 
ein neues Lichtband eingezogen. Die Südseite 
und der Ostgiebel werden in Eigenleistung 
gestrichen. Optional wird in den Ostgiebel noch 
ein Windschutznetz eingebaut und die Spring- 
und Dressurplätze neu eingezäunt, sofern die 
Finanzlage das noch zulässt.

Bei der Jahreshauptversammlung am  
31. März werden wir darüber reden, wie wir 
diese jetzt so gut wie neue Reitanlage auch 
wieder mit neuem Leben erfüllen. 

			   hh
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                          Jetzt wechseln ,

                        gleich sparen!

       Unter stadtwerke-altdorf.de TARIFRECHNER starten,

   vergleichen, sparen. A-PLUS. Das garantierte Plus für Altdorf.

Stadtwerke Altdorf GmbH
Hersbrucker Str. 6a, 90518 Altdorf 
Tel. 09187/929-0 | Fax 09187/929-140

E-Mail: info@stadtwerke-altdorf.de
www. stadtwerke-altdorf.de

A FÜR ALTDORF. PLUS FÜR SIE.
Mit A-PLUS gibt es jetzt den perfekten Strom für jeden Haushalt und jeden Gewerbe-
betrieb, genau auf Ihren Verbrauch und Ihren Tagesrhythmus abgestimmt. Wählen 
Sie Ihren individuellen A-PLUS Strom und freuen Sie sich auf ein Plus in Ihrem Geld-
beutel. Sie profi tieren – garantiert! 
Informieren Sie sich unter stadtwerke-altdorf.de oder gerne auch bei uns im 
Kundenzentrum. 



�����������������
�������������������
�����������������
����������������������

�������������������������
�������������������������
������������������������������������������������������
��������������������������������������������������������
������������������������������������������������
�������������������������������������������������
����������������������������������������������
��������������������

��������������������������������������������������������������������������������������������������������������������

Prackenfelser Strasse 1  •  90518 Altdorf
Tel. 09187 / 902596

KOLB



Ihr Opel-Partner im Nürnberger Land
90518 Altdorf

Nürnberger Straße 21-23
Tel. 09187/9018-0

info@auto-fleischmann.de
www.auto-fleischmann.de




